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Vorbernerkungen

Die Statistik der Hochschulprüfungen umfaßt die in Bayern abgelegten

- Abschlußprüfungen (kirchliche Prüfungen, Staatsexamenit Staatsprüfungen, Diplom-, Magister- und an-
dere akademische Prüfungen),

- Doktor- und Lizentiatsprüfungen

(Vorprüfungen d. h. Vor-, Zwischenprüfungen, Vordiplome, etc. werden zwar erhoben, können jedoch wegen
der schlechten Datenqualität bei einzelnen Hochschulen vorläufig nicht veröffentlicht werden).

übersicht 1. Die Arten der (Abschluß)Prüfungen (lm Hochschulberelch) in Bayern

Fächergruppe

Studienbereich

Staats-
Diplom-
(Univ.)-

Magi-
ster-

Kirch-
liche

Promotion
mit

vuheriger
Abschluß-

Diplom
(KH)-

Evang. Theologie, Religionspädagogik
und kirchliche Bildungsarbeit

Kath. Theologie, Religionspädagogik
und kirchliche Bildungsarbeit

Philosophie
Geschichte
Bibliothekswesen, Dokumentatton,

Publiztstik
Sprachwissenschaften
Psychologie
Erziehungswissenschaften
Sport
Politlkwissenschaften
Sozialwissenschaften
Sozialwesen
Rechtswissenschaft
Verwaltungswesen
Wirtschaftswissenschaften
Wirtschaftspädagogik
Mathematik, Informatik
Physik
Chemie, Biochemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie, Biotechnologie
Geowissenschaften
Geographie
Medizin (AJIgemein-, Zahn-, Veterinär-

medizin)
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften
Ingenieurwissenschaften
Kunstwissenschaft
Gestaltung
Lehramt an Grundschulen
Lehramt an Hauptschulen
Lehramt an Realschulen
Lehramt an Gymnasien
Lehramt an Sonderschulen
Lehramt an beruflichen Schulen
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Der vorliegende Bericht enthält die Zahlen der bestandenen und endgüttig nicht bestandenen (Ab-
schluß)Prüfungen im Prüfungsjahr 1994/95. Auf die Veröffentlichung der nicht bestandenen Prüfungen mit
Wiederholungsmöglichkeit wird seit dem Prüfungsjahr 1985/86 verzichtet, da die Verschiedenartigkeit der
Prüfungsordnungen Fehlinterpretationen hinsichtlich der Erfolgs- oder Mißerfolgsquoten verursachen könnte
(vgl. dazu den Abschnitt ,Zur Problematik nicht bestandener Prüfungen" im Bericht des Jahres 1985/86).

Ergebnisse ausgewähtter Strukturdaten der Prüfungskandidaten mit Informationen z. B. über deren Studien-
verlauf, Durchschnittsalter, Gesamtnote sowie ihre nationale Herkunft werden ebenfalls jährlich veröffentlicht
(Statistischer Bericht B III 3 - 2).

Beide Erhebungen basieren auf der Neufassung des Hochschulstatistikgesetzes i.d.F. der Bekanntmachung
vom 2. November 1990 (BGBI I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 19. Dezember
1997 (BGBI I S. 3158); die Neufassung führte ab dem Wintersemester 1992/93 zu einer grundlegenden Um-
gestaltung der amtlichen Prüfungsstatistik:
Die bisherige summarische Erhebung bei den Prüfungsämtern entfiel zugunsten einer um das Prüfungser-
gebnis erweiterten Individualerhebung.
Durch die Umstellung des Erhebungsverfahrens von einer Primär- auf eine Sekundärstatistik sind nicht mehr
die Prüfungsteilnehrner, sondern die Leiter der Hochschulen sowie die Leiter der staatlichen oder kirchlichen
Prüfungsämter auskunftspflichtig.
Auf die im Gesetz vorgesehene Möglichkeit, die Prüfungsdaten zusammen mit den Studentendaten zu er-
heben, wurde zunächst verzichtet, erstens um die Hochschuten nicht zusätzlich zu belasten und zweitens
um ein für alle Auskunftspflichtigen einheitliches Verfahren zu gewährleisten, da externe Prüfungsämter
(staatliche, kirchliche) nicht verpflichtet werden können, die Prüfungsdaten an die Hochschulen (genauer:
deren Studentenverwaltung) zu liefern.

Gemeldet werden alle Prüfungen einschl. der Abschlüsse von Aufbau-, Ergänzungs-, Zusatz- oder Zweit-
studiengängen.

Bestandene Abschlußprüfungen (ohne Promotionen)

1. Entwicklung der von Deutschen erfolgreich abgelegten Abschlußprüfungen

1.1. Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge (Tabellen 1 und 4 a)

lm Prüfungsjahr 1994/95 wurden in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen von deut-
schen Absolventen 20 758 Abschlußprüfungen mit Erfolg abgelegt, 6,6 % mehr als im Vorjahr. Gegen-
über 1970/71 hat sich die Zahl der erfolgreichen deutschen Absolventen mehr als verdoppelt, gegen-
über 1976/77 um 67,1 erhöht (Tabelle 4 a).

Die seit•dem Prüfungsjahr 1982/83 zu beobachtende Zunahme der Absolventenzahl von 12 842 auf
20 758 (+ 61,6 %) mit kleineren Rückgängen 1984/85, 1987/88 und 1989/90) wurde getragen von der
Entwicklung bei den Nichtlehramtsstudiengängen, die mit Ausnahme von 1989/90 und 1993/94 kontinu-
ierlich von 9 118 auf 16 463 Abschlüsse zunahmen, während die Zahl der Lehramtsprüfungen (hier
einschließlich Diplom-Lehrerprüfung) von 1983/84 bis 1989/90 stetig zurückging (- 59,9 %); im Berichts-
jahr waren es allerdings mit 4 295 Lehramtsprüfungen um 652 mehr als im Vorjahr.

Die Umorientierung vom Lehramtsstudium zu anderen wissenschaftlichen und künstlerischen Studien-
gängen ist in der Prüfungsstatistik seit dem Prüfungsjahr 1976/77 klar zu erkennen. Damals erreichten
die von deutschen Absolventen erfolgreich abgelegten Lehramtsprüfungen den Höchststand von 6 855
Abschlüssen (55,2 % aller von Deutschen erfolgreich abgelegten wissenschaftlichen und künstlerischen

Abschlüsse), wodurch dieses Prüfungsjahr auch das Jahr mit dem Maximum der 70er Jahre bei den
Abschlüssen insgesamt (12 421 deutsche Absolventen) wurde. Danach sank der Anteil der Lehr-
amtsprüfungen fast kontinuierlich ab. Leichte Schwankungen dieser Entwicklung traten nur Anfang der
80er Jahre, verursacht durch den Übergang von der aften zur neuen Lehramtsprüfungsordnung (LP0),
auf. 1994/95 waren 20,7 % aller wissenschaftlichen und künstlerischen Prüfungen solche für ein Lehr-
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amt; seit 1976/77 haben sie urn 37,3 %, bei den männtichen Absolventen sogar um 58,1 % abgenom-
men. Die stärker ausgeprägte Abkehr der männlichen Studenten vom Lehrerberuf ist auch aus folgen-
den Zahlen zu ersehen: Während es 1970/71 ungefähr gieich viele männliche wie weibliche Lehramts-
absolventen gab und auch 1976/77 immerhin noch 46 % der Absoiventen männlich waren, wurden
1994/95 69 % der erfolgreichen Lehramtsprüfungen von Frauen abgelegt.

Die Nichtlehramtsprüfungen hatten im genannten Zeitaum einen Zuwachs zu verzeichnen, der den
Rückgang beim Lehramt mehr als auNvoe (195,8 % mehr deutsche Absolventen als 1976/77). Erheblich
über dem Durchschnitt lagen dabei die Abschlußzahlen in den Fächergruppen Mathematik, Naturwis-
senschaften sowie Kunst, Kunstwissenschaft. Weit unter der durchschnittlichen Zunahme lag das Fach
Zahnmedizin sowie die Fächergruppe Agrar- Forst- und Ernährungswissenschaften. Das im besonde-
ren Maße als Atternative zum Lehramtsstudium angesehene Magisterstudium schlossen im Prüfungs-
jahr 1994/95 insgesamt 1 856 deutsche Absolventen ab, 219 (13,4 %) rnehr wie 1993/94; gegenüber
1976/77 (199 Magister) bedeutet dies eine Erhöhung um mehr als das Achtfache.

1.2. Fachhochschulstudiengänge (Tabellen 2 und 4 b)

Im Prüfungsjahr 1994/95 wurden 9 011 von Deutschen bestandene Diplomprüfungen (FH) in grund-
ständigen Studiengängen gemeldet, dies sind 455 Prüfungen mehr als im Vorjahr und 6 574 mehr als
1975/76 (fast 270 %), dem ersten in Tabelle 4 b ausgewiesenen Prüfungsjahr (jeweils ohne Bayerische
Beamtenfachhochschule). Zur Steigerung gegenüber dem Vorjahr haben vor allem die Abschlüsse bei
den Ingenieurwissenschaften (+ 473 entsprechend 11,2 %), bei den Agrar-, Forst-, Ernährungswissen-
schaften (+ 52 entsprechend 14,9 %), in Sozialwesen (4- 49 entsprechend 3,9 %) und in Mathematik,
Informatik, Biotechnologie (+ 21 entsprechend 4,8 %) beigetragen; gesunken ist dagegen die Absol-
ventenzahl in Wirtschaftsingenieurwesen (- 101 entsprechend 28 %), in Gestattung (- 24 entsprechend
11,9 %) in Betriebswirtschaft, Touristik (- 13 entsprechend 0,8 %) und in Religionspädagogik und kirch-
liche Bildungsarbeit (- 1 entsprechend 2,5 %). Entsprechend diesen Zu- und Abnahmen veränderten
sich auch die Anteile der einzelnen Fachrichtungen an der Gesamtzahl der Fachhochschulabschlüsse,
allerdings nur geringfügig (s. Tabelle 4 b). So erhöhte sich der Anteil der Ingenieurwissenschaften um
2,7 Prozentpunkte auf 52,3 % (bei den männlichen Absolventen stieg er um 4 auf 66,4 %). 18 % der
Abschlüsse wurden in Betriebswirtschaft, Touristik, 14,4 % in Sozialwesen abgelegt; mit 25,9 bzw.
35,4 % lagen die Anteile dieser Fächer bei den Frauen erheblich höher.

Ausländern-erfolgreich abgelegte Abschlußprüfungen (Tabellen 1 und 2, Übersicht 2)

lm Prüfungsjahr 1994/95 wurden insgesamt 943 Abschlußprüfungen von Ausländern abgelegt, davon
702 in wissenschaftlichen und künst!erischen Studiengängen und 241 in Fachhochschulstudiengängen.
Dabei war die Zunahme gegenüber 1976/77 in letzteren fast dreimal so groß wie im wissenschaft-
lich/künstlerischen Bereich. Der Anteil der Ausländer an allen Prüfungsabsolventen betrug 2,9 % und
war mit 3,3 % im wissenschaftlich/künstlerischen Bereich trotz der dort nur mäßigen Zunahme gegen-
über 1976/77 (+ 109 %) merklich höher als im Bereich der Fachhochschulstudiengänge (2,1 %). Ver-
gleicht man diese Zahlen mit dem Studentenbereich (Stat. Bericht B III 1-j/94, Tab. 2), so zeigt sich ein
mehr als doppelt so großer Ausländeranteil bei den Studenten insgesamt (6,1 %), in wissenschaft-
lich/künstlerischen Studiengängen (6,7 %), und in Fachhochschulstudiengängen (4,4 %).

3. Entwicklung der Gesamtzahlen

ln Übersicht 2 sind für Deutsche und Ausländer zusammengefaßte Prüfungszahlen seit 1976/77
nachgewiesen. Enthatten sind in diesen Zahlen auch Abschlüsse an der Bayerischen Beamtenfach-
hochschule und die von Aufbaustudiengängen. Beim Vergleich mit Tabelle 4 b ist außerdem zu beach-
ten, daß die Zeitreihen in Übersicht 2 von 1976/77 -1 100 ausgehen.
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übersicht 2. Abschlußprüfungen in Bayern seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Fächergruppe bzw. Studienfach

männlich

Anzahl

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer darunter

1976/77

100

weiblich insgesamt Ausländer

Anzahl
1976/77

100

Anzahl
1976/77

100
Anzahl

1976/77

100

Wissenschaftliche und künstlerische Stud1engän9e1)

1976/77 .....................................................
1982/83 .....................................................
1983/84 .....................................................
1984/85 .....................................................
1985/86 .....................................................
1986/87 .....................................................
1987/88 .....................................................
1988/89 .....................................................
1989/90 .....................................................
1990/91 .....................................................
1991/92 .....................................................
1992/93 .....................................................
1993/94 .....................................................
1994/95 .....................................................•
davon

Sprach- u. Kulturwissenschaften ........
Sport ....................................................
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften .....................
Mathematik, Naturwissenschaften ......
Medizin (Allgemein-Medizin) ...............
Zahnmedizin ........................................
Veterinärmedizin .................................
Agrar-, Forst- und

Ernährungswissenschaften ............
Ingenieurwissenschaften .....................
Kunst, Kunstwissenschaften ...............
Lehramtsprüfungen2) (ohne

Diplom-Lehrerprüfung) ....................

1976/77 .....................................................
1982/83 .....................................................
1983/84 .....................................................
1984/85 .....................................................
1985/86 .....................................................
1986/87 .....................................................
1987/88 .....................................................
1988/89 .....................................................
1989/90 .....................................................
1990/91 .....................................................
1991/92 .....................................................
1992/93 .....................................................
1993/94 .....................................................
1994/95 .....................................................

davon
Religionspädagogik und kirch-

liche Bildungsarbeit .........................
Sozialwesen ........................................
Betriebswirtschaft, Tourislik,

Wirtschaftsingenieurwesen3) ...........
Verwaltungswesen ..............................
Mathematik, Informatik, Bio-

technologie ......................................
Land- u. forstwirtschaftliche

Fächee), Lebensmitteltechnologie
Ingenieurwissenschaften .....................
Gestaltung ...........................................

7 906 100 4 851 100 12 757 100 336 100
8 052 102 5 129 106 13 181 103 339 101
8 241 104 5 311 109 13 552 106 366 109
8 084 102 5 423 112 13 507 106 367 109
8 213 104 5 899 122 14 112 111 383 114
8 916 113 6 164 127 15 080 118 398 118
8 773 111 6 010 124 14 783 116 388 115
9 741 123 6 319 130 16 060 126 401 119
9 205 116 6 373 131 15 578 122 461 137
9 456 120 6 779 140 16 235 127 468 139

10 251 130 7 240 149 17 491 137 532 158
10 853 137 8 560 176 19 413 152 588 175
11 031 140 9 083 187 20 114 158 634 189
12 080 153 9 380 193 21 460 168 702 • 209

889 154 1 469 544 2 358 278 148 255
39 30 69 2

3 763 225 2 178 635 5 941 295 132 224
2 393 346 1 049 783 3 442 417 128 400

867 142 695 454 1 562 205 57 130
182 117 97 255 279 144 5 50
67 102 154 416 221 215 13 650

269 155 182 268 451 187 18 150
2 099 255 297 582 2 396 274 121 269

233 224 360 554 593 351 72 288

1 279 l 42 l 2 869 l 78 l 4 148 l 62 l 6  l 12

Fachhochschulstudien änge

2 793 100 650 100 3 443 100 86 100
4 375 157 1 989 306 6 364 185 113 131
4 343 155 2 182 336 6 525 190 100 116
5 039 180 2 459 378 7 498 218 101 117
5 199 186 2 564 394 7 763 225 103 120
5 604 201 2 578 397 8 182 238 128 149
5 892 211 2 596 399 8 488 247 124 144
6 131 220 2 401 369 8 532 248 118 137
6 032 216 2 566 395 8 598 250 148 172
6 476 232 2 861 440 9 337 271 175 203
6 870 246 3 268 503 10 138 294 191 222
7 330 262 3 339 514 10 669 310 240 279
7 294 261 3 468 534 10 762 313 229 266
7 712 276 3 559 543 11 271 327 241 280

20 77 59 190 79 139
315 136 1 007 257 1 322 212 23 209

1 335 241 815 1 164 2 150 345 67 1 117
1 142 675 . 1 817

365 I 1 352 J 105 I 1 313 l 470 I 1 343 l 10 l 1 000

237 130 172 860 409 202 7 350
4 232 245 605 624 4 837 265 124 194

66 143 121 378 187 240 10

1)Einschl. Promotionen ohne vorausgesetzte Abschlußprüfung.- 2)Einschl. Zusatzprüfung.-3)Einschl. Aufbaustudium. -4)Näheres siehe
Tabelle 2.



Abschlußprüfungen ir Diptcceristudierigängent

ln den Übersichten 3 und 4 sind die abgeschiossenen, d. h. die bestandenen und die endgüttig nicht bestan-
denen Diplomprüfungen des Prüfungsjahres 1994/95 nach Fächergruppen und den der Zahl nach wichtig-
sten Studienbereichen dargestellt (Basiszahlen: Tabellen 1 und 2).

Von den abgeschlossenen Diplomprüfungen waren im Universitätsbereich insgesamt 4,5 %, im Fachhoch-
schulbereich 6,5 % endgüttig nicht bestanden. Besonders hoch war der Anteil an endgültig nicht bestande-
nen Prüfungen im universitären Bereich in den Bauingenieurwesen mit 22,5 % und Elektrotechnik mit
12,3 %; im Fachhochschulbereich dagegen lagen die entsprechenden Quoten mit 7,9 bzw. 8,2 deutlich
niedriger.

Übersicht 3. Bestandene und endgültig nicht bestandene Abschlußprüfungen

in Diplomstudiengängen (Univ.) im Prüfungsjahr 1994/95

Fächergruppe

Studienbereich

bzw, Studienfach

Bestandene und endgültig
nicht bestandene Prüfungen

darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen

Deutsche und Ausländer
männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl

Sprach- und Kultuwissenschaften,
Sport

dar. Kath. Theologie

Psychologie
Erziehungswissenschaft

Wirtschafts- und Soziatwissen-
schaften

dar. Politikwissenschaft
Soziologie, Sozialwissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre

Mathematik, Naturwissenschaften
dar. Mathematik

informatik
Physik

Chemie
Biologie

Agrar-, Forst- U. Ernährungs-

wig. nschaften

lngenieurwissenschaften
dar. Maschine nbauNerfa hrenstechnik

Luft- u. Raumfahrttechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen

Diplomstudiengänge (Univ.)
insgesamt 1)

431 434 865 • 13 3,0 2 0,5 15 1,7

149 31 180 1 0,7 - - 1 0,6

86 185 271 1 1,2 - - 1 0,4

90 82 172 6 6,7 1 1,2 7 4,1

2 486 1 214 3 700 97 3,9 36 3,0 133 3,6

115 28 143 2 1,7 1 3,6 3 2,1

64 72 136 - - - -

165 63 228 9 5,5 2 3,2 11 4,8

1 936 946 2 882 76 3,9 30 3,2 106 3,7

188 89 277 10 5,3 3 3,4 13 4,7

2 373 _ 807 3 180 86 3,6 14 1,7 100 3,1

215 -68- - 283 20 9,3 3 4,4 23 8,1

547 93 640 23 4,2 4 4,3 27 4,2

731 57 788 22 3,0 1 1,8 23 2,9

302 109 411 8 2,6 3 2,8 11 2,7

254 304 558 2 0,8 2 0,7 4 0,7

218 191 409 10 4,6 14 7,3 24 5,9

2 228 268 2 496 189 8,5 19 7,1 208 8,3

580 37 617 43 7,4 2 5,4 45 7,3

206 4 210 10 4,9 - - 10 4,8

706 36 742 84 11,9 7 19,4 91 12,3

154 101 255 5 3,2 - - 5 2,0

182 31 213 38 20,9 10 32,3 48 22,5

7 736 I 2 914 l 10 650 l 395 l 5,1 l 85 l 2,9 l 480 l 4,5

”Ohne Diplom an Kunsthochschulen, Diplom-Braurneister und Diplomhandelslehrer.
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übersicht 4. Bestandene und endgültig nicht bestandene Abschlußprüfungen
in Dipiomstudiengängen (FH)* im Prüfungsjahr 1994/95

Fächergruppe
Studienbereich

bzw. Studienfach

Bestandene und endgültig
nicht bestandene Prüfungen

darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen

Deutsche und Ausländer
männlich weiblich insgesamt I männlich

Anzahl Anzahl I %
weiblich

-Ziza1-71-
insgesamt

Anzahl I %

Religionspädagogik und kirchliche
Bildungsarbeit

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
dar. Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Mathematik, Naturwissenschaften
dar. Informatik

Agrar-, Forst- u. Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaften
dar.

MaschinenbauNerfahrenstechnik
Fahrzeugtechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen

Gestaltung

Diplomstudiengänge (FH)
insgesamt

*Ohne Bayerische Beamtenfachhochschule

20

1 751
324
938

431
397

255

4 598

2 012
177

1 350
434
439

67

7 122

59 1 79

1 875
1 016

686

3 626
1 340
1 624

116 I 547
86 I 483

181 I 436

640 I 5 238

159
4

49
227

65

2 171
181

1 399
661
504

122 I 189

2 993 1 10 115

101
9

53

66
60

18

366

131
37

113
25
36

1

552

5,8
2,8
5,7

15,3
15,1

7,1

8,0

6,5
20,9

8,4
5,8
8,2

1,5

7,8

53
9

33

11
6

9

35

12
1
2

11
4

109

2,8
0,9
4,8

9,5
7,0

5,0

5,5

7,5
25,0
4,1
4,8
6,2

0,8

3,6

154
18
86

77
66

27

401

143
38

115
36
40

661

4,2
1,3
5,3

14,1
13,7

6,2

7,7

6,6
21,0

8,2
5,4
7,9

1,1

6,5
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Doktorprüfungen

1994/95 wurden insgesarnt 3 809 Doktorprüfungen (einschließlich Lizentiate) erfolgreich abgelegt. Das wa-
ren 203,5 % mehr als in Jahre 1960/61, 67,9 % mehr als 1970/71 und 1,2 mehr als im Vorjahr.

An den Hochschulen in Bayern sind mittlerweile nur noch Promotionen mt vorherigern Abschluß möglich
(PMA). Letztmals wurden im Prüfungsjahr 1988/89 an der Universität Würzburg Promotionen ohne obligato-
rischen vorherigen Abschluß (P0A) abgelegt.

übersicht 5. Erfolgreich abgelegte Promotionen und Lizentiatsprüfungen in Bayern

Fächergruppe
Studienbereich

Prüfungsjahr
1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1980/81 1985/86 1990/91 1992/93 1993/94 1994/95

Sprach- u. Kulturwissenschaften,
Kunst, Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften
dar. Rechtswissenschaft

Mathematik, Naturwissenschaften
dar. Physik, Astronomie

Chemie und Biochemie
Biologie

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin

Veterinärrnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

ingenieurwissenschaften

PMA zusam_m_e_n_

Sprach- u. Kulturwissenschaften,
Kunst

Rechts-, Wirtschaft- und
Sozialwissenschaften

Naturwissenschaften

POA zusammen

I  nsgesamt

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung (PMA)
(einschließlich Lizentiatsprüfungen)

16

196
127

261

530

33

39

_1317_5_

11 l 41 I 85 I 98 I 245 I 364 I 396 I 416 I 457

230 276 228 169 269 346 396 411 471
160 170 128 81 120 169 185 187 226

254 348 422 391 599 847 833 1 063 1 114
56 113 91 108 114 144 189 241 262

118 142 188 127 241 304 279 363 360
17 12 52 62 97 204 180 229 253

674 989 1 004 1 009 1 407 1 057 1 262 1 147 1094

68 155 191 185 215 177 216 186 220

68 66 82 106 172 159 187 180 168

25 I 44 I 69 I 45 I 55 691 751 851 66

75 1 94 1 162 1 123 I 134 1 206 182 274 219

1 405 2 013 I 2 243 I 2 126 I 3 096 l 3 225 I 3 547 I 3 762 I 3809

Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung (POA)

127

53

180

191

10

35

236

223

11

22

256

184

17

5

206

132

20

152

29

4

33

Promotionen (einschließlich Lizentiate) insgesarnt

I 1 255 1 1 641 1 2 269 2 449 1 2 278 / 3 12%."'. / 3 225 1 3 547 1 3 7621 3 809
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Übersicht 6. Promotionsmöglichkeiten an den Hachschulen in Bayern

Fächergruppe
bzw.

Studientrereich

Universität Techn. Universität Hoch-
schule
f. Philo-
sophie

München

Phil.-Theol
Hoch-
schule

Benedikt-
beuern

Augu-
stana-

Hochsch.
Neuen-

dettelsau

Augs-
burg

Bam-
berg

Bay-
reuth

Eich-
stätt

Er-
langen-
Nürn-
berg

Mün-
chen

Univ
Mün-
chen

der
Bundes-

wehr
München

Pas-
sau

Regens-
burg

Würz-
burg

Sprach- u. Kultur-
wissenschaften
(ohne Theologie)

Kath. Theologie

Evang. Theologie

Sport

Wirtschafts- u. Sozial-
wissenschaften

Rechtswissenschaft

Mathematik, Natur-
wissenschaften

Medizin (Allgemein-
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-. Forst- und
Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieur-
wissenschaften

Kunstwissenschaft

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
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Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplorn an den Nochsehulen in Bayern 19V4(95

Fächergruppe
Studienfach

Prüfungsart

Sprach- und Kulturwissen-
schaften

davon

Wintersemester 1994/95

bestanden

Deutsche
insg. weibl.

1 058 I 650

Evang. Theologie MA 1 4 ! 2
K I 46 I 18

Ev. Religionspädagogik,
kirchl. Bildungsarbeit MA 1 1

Kath. Theologie D 69 13
MA 2 -

Philosophie MA 37 15
Religionswissenschaft MA 2 1
Geschichte D 1 -

MA 47 20
Alte Geschichte MA 1 1
Archäologie MA 13 8
Mittlere u. neuere Geschichte MA 42 15
Ur- und Frühgeschichte MA 9 4
Wirtschafts- und Sozial-

geschichte MA 1 -
Bibliothekswissenschaft!

Bibliothekarwesen MA 1 1
Journalistik D 21 8

A 1 1
Medienkunde, Kommunika-

tionswissenschaft MA 78 53
Diplom-Kulturwirt D 21 18
Allgem. Literaturwissenschaft MA 6 4
Allg. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik MA 14 8
SO

Angew. Sprachwissenschaft MA 5 3
Computerlinguistik MA - -
Byzantinistik MA . 2 1

- GriechiSZW— --TV1A 1 -
Klassische Philologie . MA 1 1
Latein MA 3 1
Deutsch für Ausländer MA - -
Germanistik D 18 14

MA 175 137
A - -

Nordistik/Skandinavistik MA 1 -
Amerikanistik MA 20 18
Anglistik MA 36 31
Romanistik D - -

MA • 42 35
Finno-Ugristik MA 1 1
Russisch MA 11 10
Agyptologie MA 4 3
Afrikanistik MA - -
Indologie MA 1 1
Islamwissenschaft MA 2 1
Japanologie MA 4 -
Orientalistik MA 2 1
Sinologie/Koreanistik MA 13 11
Turkologie MA , 1 -
Südostasienkunde MA 3 3
Välkerkunde MA 17 12
Volkskunde MA 22 14
Psychologie D 128 83

Abschlußprüfungen

Ausländer I Deutsche
insg. weibl. insg. weibl.

Ausländer I Deutsche
insg. weibl. insg. weibl.

Hochschulen insgesamt

62 37

1 1

4 1
- -

12 2

4

5

1
2 1

16 12

1

2 2
- -
3 3

1

4

1

2

3

2

2

368 176

172 I 80

6 I 5
9 4
7 -

21 11
2 1

5

9

6

2

29

10
5

14
1
6
8

2

1
3

12

17
1
1

2

4

2

2

13

7
3

8

2
3

1
2
5

8

27

4

2

1

1

12

2

3

1

1

11 I 1 152

2
57

102
1

1 41
3
4

- 40
5

25
52
2

1

3
31

55
49

1 I 8

1 10
- 1

- 2

- 1

3
1

- 25
5 166

1
- 27
- 45
- 1
2 54

- 18
- 3

2
3
3

1 4
- 3
- 11

1
- 11
- 23
- 132

722

1
27

17
1

12
1
1

19
2

14
30
2

3
15

34
35
6

9

1

3
1

17
137

1
20
37
1

49

15
1
2
1
2
4
3
6

8
18
95

Sommersemesier 1995

Ausländer I Deutsche I Ausländer
insg. iweibLpnsg.

86

4

6

2

4
2
3

1

1

29
1

3
2

8

1

7

60

1

4
1
3

1

20
1

3
2

8

1

5

162

3

1

64

1

4
10
1

5

1

1

1

1
12

4
4
6

5
1
1

5
2
4

7
1

74

25

1

1
6

2

1

1

1

6

4
1
4

4

2
1

5
1

insg.

11

1

1

1

1
6

1

weibl.

8

1

1
6
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Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Fächergruppe
Studienfach

Wintersernester 1994/95 11 Sornrnersemester 1995
Abschlußprüfungen

bestanalen endgültig
nicht bestanden

bestanden
endgültig

nicht bestanden
' Deutsche Ausländer Deutschej Ausl e Deutsche I Ausländer Deutsche I Ausländer

Prüfungsari insg. weibl.l insg. weibl. insg. I weibl. I insg. Iweibl.1 insg. lweibl.l insg.

Noch: Sprach- und
Kulturwissenschaften

Erziehungswissenschaft D 80 37
MA 29 17
SO 1

Sonderpädagogik MA 25 24

SprAt 23 8
davon
Sportpädagogik D 23 8

MA
SO

Rechts-, Ififir2schafts. und
Sozialwissensehaften

davon
Politiktivissenschaft

MA
Sozialwissenschaft
Soziologie

MA
Rechtswissenschaft ST
Betriebswirtschaftslehre
Sportökonomie
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftspädagogik DL
Wirtschaftswissenschaften
Wirtschaftsingenieurwesen AWA

Mathemate,
Natenwissenschaiibn

davon
Mathematik
Statistik
Wirtschaftsmathematik
informatik
Wirtschaftsinformatik
Physik
Biochemie
Chemie
Lebensmittelchemie ST
Pharmaziel) ST
Biologie
Geologie
Geophysik
Meteorologie
Mineralogie
Geographie

MA
Geoökologie
Wirtschafts-/Sozialgeographie D

MedUzala (Lezera.-Nledizin) ST

ZoW ence..ln ST

VoaezkuannedGEb ST

3 137

79
94
22
28
6

1 205
1 400

6
108
53
99
37

1 588

144
18
14

291
32

368
14

214
27

138
260
27
5
3
8

83
4

25
13

674

149

128

1 158

1)Zweiter Abschnift der Pharmazeutischen Prüfung

9
45
12
14
5

510
468

1
34
33
26

1

523

32
6
3

42
5

22
5

62
12

111
148

9

4
42
4

13
8

315

55

39

Noch: l-lochschulen insgesamt

2

3

77

3
8
1
2

15
36

3
1
3
5

57

3

1
12

12
1
5
2

10

1

2

2

31

1
3
1

8
14

1

17

1

3
1
2
1
5
4

23 10

3 -

7 6

1
14

2

4

4

226

61

1
93
52

6

6
7

64

18

19
2

16

3
1

2
1
2

10

1

66

29

4.4

14

1

2

3

3
1
1

1

15

4

3
2

1

1
4

6

1

2

2

1

1

2
1

1

80
19

21

44

37
1
1
5

2 672

57
75
44
36
11

677
1 309

28
153
100
112
70

623

111
11
26

289
41

370
10

176
20

154
273
29
4
3
6

70
2

15
16

831

125

89

41
11

19

21

16
1
1
3

971

17
37
23
22
7

273
423
15
50
66
33
5

z2,249

32
5

10
42

3
30
6

40
14

106
145

9
2
2

30

5
5

248

42

56

3
6

3

2

1

1

55

1
6

3
2
5

31

3
4

71

2

2
21

1
15

5
1
4

12
2
1

4

1

3.4

2

6

1

3

1

1

13

2

1
3

11

1

13

4

1

2
1
2
5
1

1

22

6
6

5

175

3
32

75
50

6

4
5

30

4

6

5

7

2
4

1
4

3

69

1
13

39
14

1

1

2

1

2
2

1

2

1

1

2

1
1

2

1

1
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Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Fächergruppe
Studienfach

Prüfungsart

Agrar-, Forst- und Ernäh-
rungswissenschaften

davon
Landespflege, Landschafts-

gestaltung D 23
Agrarwissenschaft D 30
Brauwesen/Geträn ke-

technologie D 16
12

Diplom-Braumeister 20
Gartenbau D 19
Lebensmitteltechnologie D 16
Forstwissenschaft D 31
Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaft D 45

Wintersemester 1994/95
Abschlußprüfungen

Sommersemester 1995

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche
insg. weibl.

212

Ingenieurwissenschaften 1 065
davon
Chemie-Ingenieurwesen D 52
Energietechnik D 1
Fertigungs-/Produktions-

technik D 73
Maschinenbau/-wesen D 177
Umwelttechnik A 47
Verfahrenstechnik D 26
Werkstoffwissenschaften D 66
Elektrotechnik D 286
Luft- und Raumfahrttechnik D 116
Architektur D 91

41
Innenarchitektur D 11
Bauingenieurwesen D 65
Vermessungswesen D 13

Kunst, Kunstwissenschaft 256
davon
Kunsterziehung MA 7
Kunstgeschichte,

Kunstwissenschaft MA 109
Darstellende Kunst DK 15

MS
Film und Fernsehen SK 17
Theaterwissenschaft MA 44
Dirigieren DK 4
Instrumentalmusik DK 24

MS 3
Kirchenmusik DK 3
Komposition DK

MS 1
Musikerziehung MA 9
Musikwissenschaft/-geschichte MA 20

Lehramtsstudiengänge
Lehramt an Grund- und

Hauptschulen
Lehramt an Grundschulen ST 667

4
Lehramt an Hauptschulen ST 169

9
Lehramt an Realschulen ST 130

6

96

10
15

2

13
6
8

42

134

4

3
4

14
4

14
10
1

36
30
4
8
2

165

4

88
8

4
30

10
3
1

6
11

611
3

98
8

79
5

Ausländer I Deutsche
nsgj l.

Ausländer I Deutsche
weibl.

Noch: Hochschulen insgesamt

12

1
2

2

4

2

1

50

2
1

3
13
1

1
13
3
3
3
2
4
1

29

1

3
8

4

6
3

2

2

1

2

1

1

8

1

2
1
2
2

20

2
6

1
1

6
2

2

2

1

21

4

8
7
1

1

79

1

2
21

1

27
6

21

26

4

5

3

3
7

5

1

4

8

2

5

1

4

3

1

12

1

3

1

1
3

3

1

1

1

14

3

1

7

3

4

1

1

1

1

Ausländer I Deutsche I Ausländer
insg. weibl. insg. weibt

1 1 221 I 83 I 6

26 I 12 1
35 I 8 I -

- 14 2 -

- 26 3 4
- 36 18 -
- 24 8 1
- 29 4 -

1 I 311 28

2 I 1 210 I 146 I 71

- I 44 I 15 I 1
- I 2 I - I -

- 86 2 2
- 314 24 23
- 13 - 1
- 18 - 1
- 57 8 2
1 330 15 22
- 70 3 11
- 152 63 4

2 2 -

1 93 10 3
- 29 4 1

4 265 149 43

11 91 71 1

1 75 59 4
- 20 13 2

4 3 1
3 1 1

- 30 18 4
5 - -

1 69 29 12
- 21 9 14

8 3 -
- 2 - -

1 - 1
5 2 -

1 13 5 3

3 2 -
752 687 -
15 13 -

298 170 -
19 11 -

189 125 -
13 11 -

1

9

1
3
1

3

1

26

1

4
1
1

2

5
10

2

20

2

3

10
3

2

110

19
3

1
54
2
3

23
5

13

1

1

1

1
4

1
4

9

3

3

5

1

3

1

11

2

1

8

5

1

1

2

1

6

1

insg.

1

1

8

3
2
2

1

7

1

5

1

weibl.

2

2

6

1

4

1
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Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Wintersernester 1994/95 _j i Sommersernester 1995
Fächeroruppe II Abschlußprüfungen
Siudienfach testanden endoültig Il bestanden endgültig

nicht bestanden 1 nicht bestanden
Deutsche j Ausländer j Deutsche j Ausländer lj Deutsche I Ausländer I Deutsche j Ausländer

Prüfungsart ;J, insg . j weibi. j insg.lweibl.1 insg. I weibl.linsg, jweibl.rinsg. iweibl. f insg. lweibl.1 insg. Iweibl. j insg. keibl.

Lehramt an Gymnasien ST il 543 332
Z II 44 99

Lehramt an Sonderschulen ST 141 119
Z 1 7 3

Lehrarnt an beruti. Schulen ST i 56 12
Z II 10 9

Unagesam2
davon

10 176

Diplom Univ. D 4 779

Magister MA 965

Diplom an Kunsthochschulen DK 46

Meisterschüler MS 4

Sonst. künstl. Abschluß SK 17

Diplom-Braurneister 20

Staatsprüfung • ST 2 321

Kirchliche Prüfung K 46

Arbeits- und wirtschafiswissen-

schaftliches Aufbaustudium AWA 37

Abschluß Aufbaustudium A 101

Sonstiger Abschluß SO 1

Diplom-Lehrerprüfung DL 53

1. Staatsprüfung/Lehramt ST 1 706

Zusatzprüfung/Lehramt z 80

Ev. Theologie MA
Ev. Religionspädagogik,

kirchl. Bildungsarbeit MA 1
Kath. Theologie D ' 11
Philosophie MA . 1
Geschichte MA 4
Archäologie MA
Mittlere u. neuere Geschichte MA 4
Angewandte Sprach-

wissenschaft MA 5
Klassische Philologie MA l 1
Germanistik MA 16
Amerikanistik MA 1
Anglistik MA 2
Romanistik MA 2
Volkskunde MA
Erziehungswissenschaft D 15
Sportpädagogik MA
Politikwissenschaft MA 9
Soziologie MA 1
Rechtswissenschaft ST 142
Betriebswirtschaftslehre D 204
Wirtschaftswissenschaften D 60
Mathematik 14
Wirtschaftsmathematik D 14
Physik • D 6
Geographie D 3

4 .1266

1 330

651

19

3

1 092

18

1

47

33

1 244

43

1
1

2

2

3
1

15
1
2
2

11

4
1

69
62
26
5
3

2

Noch: Hochschulen insgesarnt

1

32,6 134

10

012

158 45 295

66 39 451

15 12 3

3 2 -

4 1 -

- 8
60 30 94

7 - -

5 - 7

4 1

- -

1 1 -

6 3 22

2

5

2

311

33

216

1

44

11

1

67

95

34

Univers22 Aegsburg

1

1 1

11 1
51 3
1 l 1

1 -
1 -

8
4
6

6

2

3

4

1

- 6401 358
- 60 25
- I 181 126
- 13 11
- 160 35
- t 13 5

241I'10 582 14 603

6 5 040 1 411

15 1: 891 609

1 104 45

- [ 26 12

31 1

- q 26 3

2.1 1 887 839

- 57 97

- i 70 5

- 1 90 5

- 2 1

- ' 100 66

- 2 220 1 501

- 1 136 78

- l 1

17 1
3 1
1 -
1 -
9 6

-
-

9 8
3 2
2 2
4 4
5 4
9 8
1 1
5 2
2 2

51 26
190 68
67 33
8 2

24 10
11 -
8 2

376

193

88

14

16

1

4

59

4

3

1

1

1

5
2

2
1

158

43

63

6

11

31

1

2

10

535

218

191

4

75

3

5

3

95

6
11
4

2

176

36

89

2

39

9

4
3

12

13

5

1

2

1

24

5

10

4

1
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Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschuien in Bayern 1994/95

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1994/95 Sommersernester 1995
Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche
insg. weibl.

Kunsterziehung MA 1 -
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft MA 1 -
Musikerziehung MA -
Musikwissenschaft/-geschichte MA
Lehramt an Grundschulen ST 161 151

Z 1 1
Lehramt an Hauptschulen ST 21 12

Z 1 1
Lehramt an Realschulen ST 14 10

Z 1 1
Lehramt an Gymnasien ST 32 18

Z 2 2
Lehramt an beruflichen Schulen Z -

Insgesamt 751 409

davon

Diplom Univ. D 327 110

Magister MA 49 34

Staatsprüfung ST 142 69

1. Staatsprüfung/Lehramt ST 228 191

Zusatzprüfung/Lehramt Z 5 5

Kath. Theologie D 5 -
MA 2 -

Philosophie MA 1 1
Geschichte D 1 -

MA 3 1
Archäologie MA 6 2
Journalistik A 1 1
Germanistik D 18 14

MA 2 1
Anglistik MA 1 1
Romanistik D -

MA 4 4
Slawistik MA 1 1
Islamwissenschaft MA 1
Volkskunde MA 1 -
Psychologie D 19 12
Erziehungswissenschaft D 15 9

SO 1 -
Politikwissenschaft D 4 1
Soziologie D 12 6
Betriebswirtschaftslehre D 118 34
Volkswirtschaftslehre D 12 1
Wirtschaftsinformatik D 32 5
Geographie D - -
Architektur A 32 23
Kunsterziehung MA 1 1
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft MA 5 3
Musikerziehung MA 1 1
Musikwissenschaft/-geschichte MA -
Lehramt an Grundschulen ST 98 96
Lehramt an Hauptschulen ST 10 3

Z 1 1
Lehramt an Realschulen ST 3 3

endgültig
nicht bestanden

Ausländer I Deutsche Ausländer
insg. I weibl. insg. weibl. insg. weibl

1

13

9

2

2

Noch: Universität Augsburg

1

8

5

1

1

1

18

10

8

8

2

6

Universität Bamberg

1

1 1 1

5 2 31

3 I 1

1 1

1

1

1

1

1

bestanden

Deutsche
insg. I weibl.

endgültig
nicht bestanden

Ausländer I Deutsche I Ausländer
insg. weibl. insg. weibl. insg. weibl.

3 I 2 I -

- 5 3 -
1 -

- 1 1 -
- 153 138 -
- 1 1 -
- 16 9 -

1 1 -
- 21 14 -
- 1 1 -
- 42 31 -
- 8 2 -
- 1 1 -

- I 8851 3871 12

334 124 10

56 39 2

51 26 -

232 192 -

12 I 6

- 10 2 -
- 1 1 -
- 1 -

4 1 -
- 6 2 -
- 11 6 1

- -
25 17 -

- 5 3 2
6 5 -

- 1 1 -
- 4 4 -

4 3 -
- 3 2 -
- 8 8 -
- 15 12 -
- 15 10 2

- -
15 5 -

- 10 5 1
- 118 35 2
- 4 1 -
- 41 3 1

7 1 -
- 2 2 -

- -

- 11 9 1
- - -
1 -

- 73 65 -
- 17 6 -
- 3 1 -
- 8 5 -

4

3

1

1

1

1

2

1

2

26

15

6

5

1

1

1

18
1
2

2

1

10

3

4

3

1

1

6

1

1

1

1

1

1
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Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Prüfungsart

Lehramt an Gymnasien ST

Lehramt an berufl. Schulen ST

Lehramt an Sonderschulen

Wintersemester 1994/95

bastanden

Abschlußprüfungen
endgültig

nicht bestanden

Sommersemester 1995

bestanden
endgültig

nicht bestanden
Deutsche

insg. weibl.

7
1
4
1
1

3
1
1
1

insgesamt 425 231

davon

Diplom Univ. D 236 82

Magister MA 29 16

Abschluß Aufbaustudium A 33 24

Sonst. Abschluß SO 0 1
1. Staatsprüfung/Lehramt ST 0 122 108
Zusatzprüfung/Lehramt Z 0 4 3

Geschichte MA 3 2
Allgem. Literaturwissenschaft MA 1 1
Deutsch für Ausländer MA - -
Germanistik MA 4 3
Anglistik MA

‡

- -
Romanistik MA 1 1
Afrikanistik MA 1 - -
Erziehungswissenschaft MA ', - -
Soziologie MA 1 1
Rechtswissenschaft ST , 128 37
Beiriebswirtschaftslehre D 130 41
Sportökonomie D 6 1
Volkswirtschaftslehre D 9 3
Mathematik D 8 2
Wirtschaftsmathematik D I - -
Physik D 23 -
Biochemie D 9 2
Chernie D 1 16 2
Biologie D 16 10
Geographie D 14 5
Geoökologie D 25 13
Theaterwissenschaft MA - -
Musikwissenschaft/-geschichte MA 1 1
Lehramt an Grundschulen ST 40 37

Z - -
Lehramt an Hauptschulen ST 4 2
Lehramt an Realschulen ST 9 4
Lehramt an Gymnasien ST 15 8

Insgesamt 483 176

davon

Diplom Univ. D 256 79

Magister MA 11 9

Staatsprüfung ST 128 37

1. Staatsprüfung/Lehramt ST 68 51

Zusatzprüfung/Lehramt Z - -

Ausländer

13

9

3

1

2

2

2

Deutsche
insg. lweibl.

Ausländer
1177.-Fer:)1 .

Noch: Universität Bamberg

6

4

1

1

7

6

1

2

1

1

Universität Bayreuth

5

1

1

1

5

1

2

2

2

Deutsche
insg. weibl.

19 9
2 1

11 7

431 232

265 93

61 43

2 2

128 92

5 2

3 2
_ _

1 1

4 3
1 1
2 2
2 2
1 -
1 1

43 13
160 44
28 15
20 6
14 4
2 -

11 -
6 3
7 3

14 3
4 1

15 5
1 1

70 67
2 2

24 12
12 5
36 13

484 209

281 84

16 13

43 13

142 97

2 2

Ausländer
insg. I weibl.

Deutsche

• 10 3 24 8

6 1 23 7

4 2 1 1

1

5

1

3

6 1 4

5 I 3

1 I 1

8

8

8

3

3

3

Ausländer
gi-FrveIT.

2

2

2

2
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Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1994/95 Sommersemester 1995
Abschluß P r üfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche
insg. l weibl.

Ausländer
insg. I weibl.

Deutsche
insg. I weibl.

Ausländer I Deutsche
insg. lweibl.l insg. weibl.

Ausländer I Deutsche
insg. weib1.1 insg. I weibl.

Ausländer
insg. Iweibl.

Kath. Theologie D • 3
Philosophie MA 1
Geschichte MA 2
Journalistik D 6
Deutsch für Ausländer MA
Psychologie D 14
Erziehungswissenschaft D 10

MA 1
Politikwissenschaft MA 3
Betriebswirtschaftslehre D 9
Mathematik D 2
Geographie D 2
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft MA 3
Musikwissenschaft,

Musikgeschichte MA 1
Lehramt an Grundschulen ST 45

Lehramt an Hauptschulen ST 6

Lehramt an Realschulen ST 6

Lehramt an Gymnasien ST 9

Lehramt an berufl. Schulen

1

3

10
7
1
1
4
1
1

2

41

2

5

6

Insgesamt 123 85

davon

Diplom Univ. D 46 26

Magister MA 11 5

1. Staatsprüfung/Lehramt ST 66 54

Zusatzprüfung/Lehramt Z -

Evang. Theologie MA - -
K 16 5

Philosophie MA 3 1
Geschichte MA 14 4
Archäologie MA 2 2
Ur- und Frühgeschichte MA 2 1
Bibliothekswissenschaft/

Bibliothekarwesen MA 1 1
Computerlinguistik MA -
Griechisch MA - -
Latein MA - -
Germanistik MA 12 11
Amerikanistik MA 4 4
Anglistik MA 10 8

•Romanistik MA 2 2
Slawistik MA
lslamwissenschaft MA 1 1
Sinologie MA 5 4
Psychologie D 19 14
Erziehungswissenschaft MA 1 -
Politikwissenschaft MA 8 6
Sozialwissenschaft D 22 12
Soziologie MA 4 3
Rechtswissenschaft ST 113 49

1
2

1
1

5

2

3

Universität Eichstätt

Universität Erlangen-Nürnberg

1

1

1

1
1

1

1

1

1

1
10

1

5

7

3
5

10
11

2
2
4
3

3

81
.3

18
4

11
1

10
1
1

180

42

8

120

10

1
21
2
7
5

3
2

13
4
9
7
1

3
14
2

18
44

7
73

2

2
2

6
6

2
1

1

2

77
2
8
3
7

5

1

126 I 1

18 -

6 1

97 -

5 -

8
1
4
5

3
1

1
10
4
8
6
1

2
11
1
7

23
4

28

4

2

1

2

1

2

2

2

5 3 1
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Studienfach

Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Prüfungsart

Wintersemester 1994/95 Sommersemester 1995

bestanden

Deutsche Ausländer
weibl. I insg. weibl.

Betriebswirtschaftslehre D 270 92
Volkswirtschaftslehre D 8 2
Wirtschaftspädagogik DL 33 22
Mathematik D 24 6
Informatik D 127 17
Physik D 79 7
Chemie D ' 91 6
Lebensmittelchemie ST 6 3
Pharmazie1) ST 25 20
Biologie D 39 16
Geologie D 9 3
Mineralogie D 1 -
Geographie D 13 7

MA 3 3
Medizin (Allgemein-Medizin) ST 137 66
Zahnmedizin ST 47 22
Chemie-Ingenieurwesen D 52 4
Fertigungs-/Produktionstechnik D 39 2
Werkstoffwissenschaften D 66 14
Elektrotechnik D 88 3
Kunstgeschichte,

Kunstwissenschaft MA  . 6 3
Theaterwissenschaft MA 20 13
Musikwissenschaft,

Musikgeschichte MA 3 2
Lehramt an Grundschulen ST 88 77

Z - -
Lehramt an Hauptschulen ST

‡

30 17
Z 3 3

Lehramt an Realschulen ST 16 11
Z • - -

Lehramt an Gymnasien ST 100 57,
Z 2 2

Lehramt an Sonderschulen Z 1 1
Lehramt an berufl. Schulen ST 9 2

Z 1 -

Insgesamt 1 605 631

davon

Diplom Univ. D 877 205

Magister MA 101 69

Staatsprüfung ST 328 160

Kirchliche Prüfung K 16 5

Diplom-Lehrerprüfung DL 33 22

1. Staatsprüfung/Lehramt ST 243 164

Zusatzprüfung/Lehramt Z 7 6

Evang. Theologie MA 4 2
K 8 4

Kath. Theologie D 14 6
Philosophie MA 23 9
Geschichte MA 4 3
Alte Geschichte MA 1 1
Archäologie MA 3 2
Mittlere u. neuere Geschichte MA 38 13
Ur- und Frühgeschichte MA 7 3

1) Zweiter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung

insg. Iweibl.

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg

9

1
3
1

1

7
1
2
1
1
3

6

2
1

1

4

9
3

1

2

1

5

1

35 17 29 12

23 11 16 5

3 1 2 1

9 5 10 5

- - -

- -

- 1 1

6
1

Universität Münehen

2

1

1

1

172 80 4
4 4 -
9 4 -
7 - -

21 11 2
2 1 -

1

rüfungen

bestanden

Deutsche

217
21
73
17
78
40
27

22
51
6

6
1

160
43
44
43
57

110

endgültig
nicht bestanden

Ausländer I Deutsche
weibl. insg.

66

48
3

-11
3
8

15
29
2

3

65
15
15

8
5

4 4
12 7

87 74
2 2

57 27
3 2

19 10
2 2

112 61
• 8 3

32 2
3 1

1 595 627

775 195

103 69

298 123

21 8

73 48

307 174

18 10

15
15
15
8
5
7

43
1

7
4
5
4
2
3

24
1

7

7

4

3

5
1
1
1
2
6

1
3

2

2

2

3

1

1
1

6

1
2

1
5

1

2

2

3

2

51 18 27 8

32 8 15 3

12 7 1 -

7 3 5 3

- - -

- 4 2

3

1

1 64

4
10
1

25
1

1
6

Ausländer

1

1

1

1

1

weibl.

1
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Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1994/95 Sommersernester 1995
Abschlußprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche
insg. weibl.

Wirtschafts- und Sozial-
gesch ichte MA 1

Journalistik D 15
Medienkunde/Kommunika-

tionswissenschaft MA 78
Allg. Literaturwissenschaft MA 5
Allg. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik MA 8
Computerlinguistik MA
Byzantinistik MA 2
Griechisch MA
Latein MA 2
Germanistik MA 116
Nordistik/Skandinavistik MA 1
Amerikanistik MA 15
Anglistik MA 14
Romanistik MA 27
Finno-Ugristik MA 1
Slawistik MA 7
Agyptologie MA 2
Indologie MA 1
Japanologie MA 4
Orientalistik MA
Sinologie MA 6
Turkologie MA 1
Völkerkunde MA 17
Volkskunde MA 14
Psychologie D 25
Erziehungswissenschaft MA 20
Sonderpädagogik MA 24
Politikwissenschaft MA 60
Soziologie D 16
Rechtswissenschaft ST 395
Betriebswirtschaftslehre D 242
Volkswirtschaftslehre D 42
Wirtschaftspädagogik DL 20
Mathematik D 36
Statistik D 18
Physik D 59
Chemie D 41
Lebensmittelchemie ST 7
Pharmaziel) ST 65
Biologie D 75
Geologie D 16
Geophysik D 5
Meteorologie D 3
Mineralogie D 4
Geographie D 15
Wirtschaftsgeographie D 13
Medizin (Allgemein-Medizin) ST 301
Zahnmedizin ST 37
Veterinärmedizin ST 128
Forstwissenschaft D 31
Kunsterziehung MA 5
Kunstgeschichte,

Kunstwissenschaft MA 74
Theaterwissenschaft MA 24
Musikerziehung MA 8
Musikwissenschaft,

Musikgeschichte MA 10

') Zweiter Abschnitt da- Pharmazeutischen Prüfung

5

53
3

5

1

92

13
12
20
1
6
2
1

5

12
9

19
16
23
29
8

169
79
16
11
8
6
4

20
3

53
53
4

3
8
8

136
10
89
8
3

63
17
5

5

Ausländer I Deutsche
ihve_e

Ausländer l Deutsche

Noch: Universität München

_ - - - -
_ - - -

5 4 5 2

1

12

2

2

1

3
6
1
9

11
3
1
2

3
2
1
5
5
1

7
1
7

1
1

1

1

11

2

2

1

2
1

6
1
2
1

1

1
2
2

1

6

1

9

6

1
1
2

29

10
5

13
1
6
8
2
1
3

12

17
1

14
2

61

34
31
3

15

2

4

4
4
3

7

4

2

1
1
2

13

7
3
7

2
3

1
2
5

8

10
1

29

13
8
1

2

3

3
1

3

1

1

12

3

4

1

1

1

1

1

1

1
26

55
8

1 I 6

2
5 I 113

1
- 20
- 18
2 26

- 10
2
2

1 4
3
8

- 11
5

- 40
- 14
- 21
1 40
- 25
- 212
- 230
1 57
- 27
- 22
- 11
- 71
- 32
- 11
- 58
- 60

9
4
3
5

- 14
- 16
- 364
- 23
- 80
- 29
1

1 45
- 17

3

11 8

13

34
6

5

2
95

1
14
13
22

9
1
1
4
3
4

8
4

35
8

19
22
16
74
72
22
18
7
5
7
9
9

40
29
3
2
2

11
5

155
5

56
4
5

36
10
2

3

Ausländer I Deutsche
insg. iweibl.I insg.lweibl.

4
3

1

15

3
1
6

1

3
5
2
2
2
3
9

1

3

1
4
3
1
1

19

6

1

2
1

1

4
3

11

3
1
6

1

2
5
2
1

2
3

1

1
2
2
1

5
1

1

1
11
4
4
5
4
1
1

2
4

7
1

6
5

32

29
9
5

2

1
3

1

12 -
_

3 -

1 1

2 -
1

1

1 I 4

2
1

1

1
5
4
1
3
3

2
1

4
3

13

12

1

1

1

1

Ausländer
insg. iweibl.

6

1

1

1

1

6

1

1
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Studienfach

Prüfungsart insg.

Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Wintersemester 1994/95 Sommersemester 1995
Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche
weibl.

Ausländer
Insg.

Lehramt an Grund- und
Hauptschulen Z

Lehramt an.Grundschulen ST 44 41 1
Z 3 2 -

Lehramt an Hauptschulen ST 29 19 -
Z 1 1

Lehramt an Realschulen ST 32 18 -
Z 4 4 -

Lehramt an Gymnasien ST 142 87 2
Z 20 9 -

Lehramt an Sonderschulen ST 90 73 1
Z 4 1

Lehramt an berufl. Schulen ST ' 2 - -
Z 8 1 -

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

Magister MA

Staatsprüfung ST

Kirchliche Prüfung

Diplom-Lehrerprüfung DL

1. Staatsprüfung/Lehramt ST

Zusatzprüfung/Lehramt

Sportpädagogik
Wirtschaftsingenieurwesen AWA
Mathematik
Informatik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie ST
Biologie
Geologie
Mineralogie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin) ST
Landespflege/Landschafts-

gestaltung
Agrarwissenschaft
Brauwesen/Getränke-

technologie

Diplom-Braumeister
Gartenbau
Lebensmitteltechnologie
Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaft
Energietechnik
Fertigungs-/Produktions-

technik
Maschinenbau/-wesen
Umwelttechnik

2 637 I 1 415 I 107

670

627

933

8

20

339

40

12
37
29

102
104
43
10
34
1
1

13
90

23
30

16
12
20
19
16

45
1

34
177
47

255

429

460

4

11

238

18

8
1
4

20
6

12
5

20
1

7
47

10
15

2

13
6

42

1
4

14

29

43

30

1

4

weibl

endgültig
nicht bestanden

Deutsche
insg. Iweibl .

Ausländer
insg.

Noch: Universität München

1

55

7

30

16

3 3

1

3 1

8 4
1
1 1
1 I 1

549

51

446

34

16

2

247

11

213

13

9

1

39

4

34

1

weibl

bestanden

Deutsche
insg. weibl.

3 2
- 69 67

4 3
- 43 29
- 2 -
- 48 35

3 2
- 161 94
- 23 7
- 86 64
- 10 9

1 1
5 3

16 1 2 445 1 296

1 669 246

15 528 370

- 748 339

- 15 7

- 27 18

- 408 290

- 50 26

Technische Universität München

5
1
9
2
1

2

1

2

1
2

2

4

2

1

2
13
1

1

1

1

1

1

4
7
2

14
14
1
1

4

8
7
1

2
21

1
3
1

2

5

1

4

2
2

1

3

- 37 16
- 70 5
- 29 12
1 146 26
- 159 13
- 40 8

3 2
- 27 11

6 3

- 14 6
- 115 48

- 26 I 12
- 35 I 8

- 14 I 2

- I 26 3
- 36 18
- 24 8

1 I 31 28
- 2 -

- I 43 2
- 314 24
- 13 -

Ausländer
insg

110

25

52

33

weibl.

72

9

43

20

1 •
4 -
1 -
7 1
8 -
1 -

2 1
1 -

1 -
4 3

1 1

4

1

1
23

1

1
3
1

endgültig
nicht bestanden

Deutsche
insg.

1

3

240

21

186

29

4

5

4

4

2

3

10
3

2

19
3

weibl.

1

100

2

85

12

1

1

3

1

2

Ausländer
insg.

13

1

12

1

1

weibl.

10

1

9
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Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Wintersemester 1994/95
Abschlußprüfungen

Sommersemester 1995

bestanden

Deutsche
Prüfungsart insg. weibl.

Verfahrenstechnik
Elektrotechnik
Luft- und Raumfahrttechnik
Architektur

Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Lehramt an Gymnasien ST
Lehramt an berufl. Schulen ST

Insgesamt
davon

Diplom Univ.

Diplom-Braumeister

Staatsprüfung ST

Arbeits- u. wirtschaftswissen-

schaftliches Aufbaustudium AWA

Abschluß Aufbaustudium

1. Staatsprüfung/Lehramt ST

Zusatzprüfung/Lehramt

26
185
49
91
9

52
6

22
41

1 397

1 109

20

100

37

68

63

Erziehungswissenschaft D 27
Sportpädagogik D 11
Politikwissenschaft D 51
Wirtschaftswissenschaften D 39
lnformatik D 27
Elektrotechnik D 13
Luft- und Raumfahrttechnik D 67
Bauingenieurwesen D 13
Vermessungswesen D 7

4
7
1

36
7
8
2

17
9

329

227

52

1

23

26

endgültig
nicht bestanden

Ausländer Deutsche I Ausländer Det
insg. Iweibl insg. weibl. insg. lweibl insg.

endgültig
bestanden

nicht bestanden
:the Ausländer Deutsche Ausländer
weibl. insg.

bestanden

Ausländer

Noch: Technische Universität München

8
3
3

4
1

71

59

4

2

5

1

1

2

2

10

10

1
26
4

19

138

122

8

1

7

3

1

17

17

1
7

3

23

19

4

Deutsche

- 18
1 173
- 44
- 152

1 78
- 18
- 32
- 116

3

4 I / 344

4 1 466

- 26

- 118

Universität der Bundeswehr München

2
1
2

Insgesamt I 255 - 5

davon

Diplom Univ. D I 255 - 5

Politikwissenschaft D f 24 I

1
1
2
2

6

6

Hochschule für Politik München

81 31 11 -1 -1 -1

Universität Passau

Kath. Theologie D 6 - 2
Philosophie MA 1 - -
Geschichte MA 1 1 -
Diplom-Kulturwirt D 21 18 -
Germanistik MA 1 - -
Anglistik MA - - -
Romanistik MA 2 2 -
Südostasienkunde MA 3 3 -
Volkskunde MA 1 1 -
Politikwissenschaft MA 5 2 1
Rechtswissenschaft ST 132 65 2
Betriebswirtschaftslehre D 149 63 1
Volkswirtschaftslehre D 6 3 -

1

1
1 10 6 1

70

13

148

3

18

14
45
17
47
26
15
11

193

- 1 193

-

10
3

63

10
4

21
25

391

287

3

50

5

46

28 j 12

- I 3

1
- 49

2
1
2
1
2
1

1 79
- 140
- 16

1

1
35
1
1
2

1
33
66
9

Ausländer

1
15
10
4

3
1

95

82

4

4

4

1

4

4

1

2

1

2

2

1

14

10

3

1

1

1

Deutsche

45
1
3

21

1

126

107

10

5

3

1

5

2

4
4
1
2
5

23

23

12
1

1

8

1

19

17

1

1

1
1

9

3
1
2

1

9

7

1

1

1

1

1

2

2

2
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Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Prüfungsart

informatik
Geographie MA
Kunsterziehung MA
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft MA
Musikerziehung MA
Lehramt an Grundschulen ST
Lehramt an Hauptschulen ST

Lehramt an Realschulen ST

Lehramt an Gymnasien ST

Wintersemester 1994/95
Abschlußprüfungen

Sommersemester 1995

bestanden

Deutsche

endgültig
nicht bestanden

Ausländer I Deutsche I Ausländer I Deutsche

bestanden
endgültig

nicht bestanden
Ausländer I Deutsche I Ausländer

insg. weibl.

19

2

40
13

4

9

2

2

38
6

2

7

Insgesamt 415 215

davon

Diplom Univ. D 201 86

Magister MA 16 11

Staatsprüfung ST 132 65

1. Staatsprüfung/Lehramt ST 66 53

Zusatzprüfung/Lehramt

Ev. Theologie MA - -
Kath. Theologie D 13 -
Philosophie MA - -
Religionswissenschaft MA 1 -
Geschichte MA 7 3
Archäologie MA 1 1
Allgem. Sprachwissenschaft/

indogermanistik MA
‡

6 3
Griechisch MA 1 -
Latein MA 1 1
Germanistik MA 15 10
Anglistik MA 4 3
Romanistik MA 2 2
Russisch MA 1 1
Volkskunde MA 3 2
Psychologie D , 35 23
Erziehungswissenschaft D - -

MA - -
Politikwissenschaft MA 6 2
Soziologie D - -
Rechtswissenschaft ST 143 63
Betriebswirtschaftslehre D 166 61
Volkswirtschaftslehre D 19 7
Mathematik D 17 4
Physik D 47 4
Biochemie D 5 3
Chemie D 48 10
Pharmazie1) ST 20 13
Biologie D 39 16
Geographie D 14 8

MA 1 1
Medizin (Allgemein-Medizin) ST 12 5
Zahnmedizin ST 35 9

insg. weibl. insg. weibl.

8

4

2

2

1

1

1

insg. weibl. insg. weibl.

Noch: Universität Passau

3

4

14

4

10

6

6

1

1

Universität Regensburg

1

1 1

- - -
- - 13
4 1 -
- - -
- - -
1 - -
1 1 -
- - -
3 2 -
1 - 2
- - -

1 1

6

1

- I 30
- 1

1
53
17
1

11
1

22
1

1 I 435

1

47
12
1

11
1

12

235

- 238 112

- 12 6

1 79 33

- 103 82

3 2

17 -
2 -
1 -
6 2
1 -

4 4
-

-
11 10
2 2
3 3
2 2
- -

27 18
4 2
2 2
5 1
1 1

112 54
139 43
18 1
7 1

29 2
4 3

40 8
40 27
52 33
10 4

- -
23 8
25 9

5 1

1

2
1

1

1

11 2 20 13

10 1 2 -

1 1 3 3

- - 12 9

- - 3 1

1

1

1
1

1

1

1

8 5

insg. lweibl.

1

2

1

1

1

1

1)Zweiter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung
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Noch: Tabete 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplorn FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Kunstgeschichte, Kunst-
wissenschaft

Musikwissenschaft,

Prüfungsart

Wintersemester 1994/95 Sommersernester 1995
Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

endgültig
nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

endgültig
nicht bestanden

Deutsche I Ausländer
insg.

MA I 10

weibl. I insg. weibLi insg.

8

Musikgeschichte MA 1 1
Lehramt an Grundschulen ST 87 79
Lehramt an Hauptschulen ST 39 27

1 1
Lehramt an Realschulen ST 36 20

1
Lehramt an Gyrnnasien ST 66 40

8 2

Insgesamt 911 433

davon

Diplom Univ. D 403 136

Magister MA 60 38

Staats prüfung ST 210 90

1. Staatsprüfung/Lehramt ST 228 166

Zusatzprüfung/Lehramt Z 10 3

Kath. Theologie D 12 4
Philosophie MA - -
Religionswissenschaft MA 1 1
Geschichte MA 9 4
Archäologie MA 1 1
Ur- und Frühgeschichte MA - -
Allg. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik SO - -
Germanistik MA 9 5

A - -
Anglistik MA 5 5
Romanistik MA . 2 2
Slawistik MA 2 2
Agyptologie MA 2 1
Indologie MA - -
Orientalistik MA 2 1
Sinologie MA 2 2
Volkskunde MA 3 2
Psychologie D 16 5
Erziehungswissenschaft D 13 10
Sonderpädagogik MA 1 1
Sport, Sportwissenschaft SO - -

A - -
Politikwissenschaft MA 3 1
Soziologie MA - -
Rechtswissenschaft ST 152 58
BetTiebswirtschaftslehre D 112 32
Volkswirtschaftslehre D 12 2
Mathematik D 14 2
Informatik D 16 3
Physik D 50 1
Chemie D 45 12
Lebensmittelchemie ST 4 1
Pharmaziel) ST 28 25
Biologie D 57 33

e)Zweiter Abschnitt der Pharmazeutischen Prüfung

weibl. insg. weibl.

Noch: Universität Regensburg

15

7

4

4

2

2
1
1
1
1

9

2

4

3

16

1

13

7

1

6

Universität Würzburg

1

1

1

13
5

1

1

6
1

1

insg. weibl.1 insg.

3 I 3

- 94 88
- 69 43

3 1
- 46 33

4 4
- 102 52

4 4

912 l 468

348 116 5

42 29 2

200 98 -

311 216 -

11 9 -

24 6 -
1 - -
2 1 -
5 2 -
- - -
1 1 -

1 - 1
9 7 5
- - 1
6 5 -
6 6 -
1 - -
1 - -
1 -

- -

- 3 2 -
- 26 13 2
- 23 15 -

- 1 1 -
- 5 3 1
- 4 2 1

1 - 2
1 107 45 1
- 113 28 1
- 17 3 -
- 10 3 -
- 18 4 1
- 49 5 2
- 30 4 -

6 3 -
- 33 23 -
- 69 40 3

weibl.

5

3

3
1

insg.

2
1

2

1

14

8

6

1

1
-

1 -

1
1 I 7
1 I 5

2
1

2

2 I 1

weibl.l insg.

1

6

5

1

1

3
2

1

weibl.
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Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1994/95 Sommersemester 1995

bestanden

Deutsche
insg. I weibl.

Geologie D 1
Mineralogie D 2
Geographie D 9
Medizin (Allgemein-Medizin) ST 134
Zahnmedizin ST 30
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft MA 8
Musikwissenschaft,

Musikgeschichte MA 4
Lehramt an Grundschulen ST 64

Lehramt an Hauptschulen ST 17
2

Lehramt an Realschuien ST 10

Lehramt an Gymnasien ST 73
10

Lehramt an Sonderschulen ST 51
1

Insgesamt 989

davon

Diplom Univ. D 359

Magister MA 54

Sonstiger Abschluß SO

Aufbaustudium

Staatsprüfung ST 348

1. Staatsprüfung/Lehramt ST 215

Zusatzprüfung/Lehramt Z 13

1
1
4

61
14

7

2
51

10
1
6

45
5

39
1

464

Absch luß
endgültig

nicht bestanden
Ausländer I Deutsche

insg. I weibLI insg. Iweibl.

p

Ausländer
insg.

Noch: Universität Würzburg

6
1

2

1

23

110 6

37 7

- -

159 10

151 -

7 -

4

1

8

2

2

4

1

2

1

1

25

1

9

7 I 1

1 I 1

13

4

6

1

1

1

üfungen

bestanden

Deutsche
insg. I weibl

8

4
169
34

- I 4

3
72
3

37
2

13
1

90
13
95

3

1 I 1 125

- 392

- 48

2

5

1 349

- 307

- 22

Phil.-Theol. Hochschule Benediktbeuern

Kath. Theologie D 5 I 2 - I

Hochsc

Philosophie MA I 7 I 3 I 2 I

- I - I

1

1
72
13

2

1
64
3

24
2
5
1

50
8

62
2

533

123

29

1

3

156

205

16

Ausländer
insg. I weibl.

1
6
1

1

31

4

1

19

10 5

10 6

1 1

2 2

8 5

- I 9f 1 I 3

Hochschule für Philosophie München

-I -I -I -I -1

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

Evang. Theologie K I 9 I 4 - I

Innenarchitektur D 7
Lehramt an Gymnasien ST 37

Z 1

Insgesamt 45

davon

Diplom Univ D 7

1. Staatsprüfung/Lehramt ST 37

Zusatzprüfung/Lehramt Z 1

17 I

-I -I -I -I -I 71

Akademie der Bildenden Künste München

3
23
1

27

3

23

1

2

- 2

2

2

2

2

Hochschule für Fernsehen und Film München

Film und Fernsehen SK 17 f 4 4 I 1 I - I - I - I 1 3

5 I 3

1

endgültig
nicht bestanden

Deutsche I Auslände;
insg. lweibl.I

1

1

21

12

7

2

7

4

3

I - I - I - I

I -I -I -I

I i I -I -I -I -I
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Noch: Tabelle 1. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Prüfungsart

Wintersemester 1994/95
Abschlußprüfungen

Sommersemester 1995

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig
nicht bestanden

Deutsche
insg. I weibl.

Darstellende Kunst DK 15
MS

Dirigieren DK 4
Instrumentalmusik DK 24

MS 3
Kirchenmusik DK 3
Komposition DK

MS 1
Lehramt an Gymnasien ST 23

Insgesamt 73

davon

Diplom an Kunsthochschulen DK 46

Meisterschüler MS 4

1. Staatsprüfung/Lehramt ST 23

Innenarchitektur D 4
Lehramt an Gymnasien ST

Insgesamt 4

davon

Diplom Univ. D 4

1.Staatsprüfung/Lehramt ST

Darstellende Kunst DK
Dirigieren DK
Instrumentalmusik DK

MS
Kirchenmusik DK
Komposition DK
LA an Gymnasien ST 8

Insgesamt 8

davon

Diplom an Kunsthochschulen DK

Meisterschüler MS

1. Staatsprüfung/Lehramt ST 8

Evang. Theologie
Pharmaziel) ST

Insgesamt

davon

Kirchliche Prüfung

Staatsprüfung ST

13

13

13

8

10
3
1

15

37

19

3

15

Ausländer Deutsche
insg. weibl. insg. weibl.

Ausländer I Deutsche
insg. weibLI insg. weibl.

Hochschule für Musik München

8

1
6
3

18

15

3

6

6
2

14

12

2

3

3

3

1

1

1

1

1

1

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg

1

1

1

6

6

6

Hochschule für Musik Würzburg

14
4
3

46
14
7
1
1

90

71

19

14

14

14

6
2

23
7
1

40

33

7

Wissenschaftliche Hochschulen außerhalb Bayerns

1)Zweiter Abschnitt der Pharmazeuttschen Prüfung

5

5

5

9
3

19
5
3

39

31

8

10

10

10

4

10
4

18

14

4

14 I 10
1 I 1

15 11

14 10

1 1

Ausländer I Deutsche I Ausländer
insg. Iweibl. insg. weibl.

2
1

8
7

1

19

10

9

4
7

3
5

10

4

6

2
5

2

1

1

3 2

insg.

2

2

2

3

weibl.

2

2

2

11 I 71 31 21 31 2

4 - - - -7 I 52 3 I 2 3 2
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Tabelle 2. Abschlußprüfungen in FachhochschulstudIengängen an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Fächergruppe
Studienfach

Sprach- und Kulturwissen-
schaften

davon
Ev. Religionspädagogik u.

kirchL Bildungsarbeit
Kath. Religionspädagogik u.

kirchl. Bildungsarbeit

Wirtschafts- u. Sozial-
wissenschaften

davon
Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Touristik
Europäische Wirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium

Mathematik, Naturwissen-
schaften

davon
Mathematik
Informatik
Biotechnologie

Agrar-, Forst- u. Ernährungs-
wissenschaften

davon
Landespflege
Landwirtschaft
Agrarökonomie
Gartenbau
Lebensmitteltechnologie
Forstwirtschaft

Ingenieurwissenschaften
davon

Maschinenbau
Chemie-lngenieurwesen
Druck- u. Reproduktions-

technik
Feinwerktechnik
Produktionstechnik
Kunststofftechnik
Physikalische Technik
Textiltechnik
Holz-/Fasertechnik
Verfahrenstechnik
Versorgungstechnik
Werkstofftechnik
Elektrotechnik
Mikrosystemtechnik
Fahrzeugtechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Stahlbau
Vermessungswesen
Kartographie

Gestaltung

Zusammen

Bayer. Beamtenfachhochschule
Verwaltungswesen

Wintersemester 1994/95 Sommersemester 1995
Abschlußprüfungen

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche
insg. I weibl.

9

9

1 630

550
761
69

135
115

224

15
203

6

150

51
46
5

23
16

9

2 206

510
24

15
110
26
17
54
23
53
41
39
3

604
17
66

299
33

238
13
18
3

67

4 276

1 676

8

8

826

417
322
51

27
9

46

2
40
4

65

28
11
3

11
10
2

242

13
7

3
5

11
8
2
5
5

27

2
99
20
31

3
1

34

1 221

601

Ausländer I Deutsche
ins . lweibl

48

11
26
3

2
6

5

5

5

1
2

2

65

20

2

1
2

1
3
2

14

2
10
4
3

1

2

125

Ausländer I Deutsche
insg. Jwéibl. insg. J weibl.

Hochschulen insgesamt

31 28 12

11 I 5 I 3 I -
16 22 9
2 1 -

_

2

2

11

1

7
3

2

46

19

5
14

11

8
1

108

38
1

5

3

35
8
4
6

6
1
1

166

67

6

3
3

3

1

2

3

1

1

1

24

19

3

3

5

2

1

8

70

24

46

1 752

- I 749
- 730
- 61

125
87

236

11
204
21

252

73
54
7

26
29
63

2 507

530
26

14
95
22
76
67
35
68
67
50
13

654
10
73

304
112
215

11
56
9

120

4 937

141

51

17

34

952

572
310
ao

23
7

56

4
37
15

105

50
14
3

20
10
8

344

10
9

3
8
2
7

10
15
2

14
4
3

20

1
108
81
27

14
6

82

1 590

74

Ausländer Deutsche
insg. weibl. insg. I weibl.

42

12
21
3

5
1

5

5

1

1

59

6

1

2
3

2
3
2

12

2
12
3
8
1
2

8

116

13

7
5
1

1

2

1

1

8

2
2
3

1-

3

27

117

13
59
10
1

24
10

49

5
44

15

1
3

2
9

268

45
1

3
11

9
1

12
6

71
5

30
30

32
4
6
2

2

451

2

38

6
21
6

5

4

2
2

6

1

1
4

30

1

2

1

3
3

1

1
10

4

3
1

1

79

2

Ausländer
insg. lweibl.

9

5

2
2

6

1
5

1

1

20

3

1
2

2

7
1
3

1

36

1

1

2

1

1

6

Insgesamt l 5 952 1 822 125 46 233 43 8 5 078 1 664 116 27 453 81 36 6
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Noch: Tabelle 2. Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Sozialwesen

Kath. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit

Sozialwesen

Insgesamt

Lebensmitteltechnologie

Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

Ev. Religionspädagogik u.
kirchl. Bildungsarbeit

Betriebswirtschaft
Informatik
Maschinenbau
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Gestattung

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Maschirtenbau
Textiltechnik
Elektrotechnik
Architektur
Innenarchitektur
Bauingenieurwesen
Gestaltung

Insgesamt

Betriebswirtschatt
Touristik
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

Wintersemester 1994/95

bestanden

Abschlußprüfungen
endgültig

nicht bestanden

Sommersemester 1995

bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche
insg. j weibl

Ausländer j Deutsche
insg. jweibl.j i sg . N/VeÄ:ir.

Ausländer
insg. 1weibl.

Universität Bamberg

98 1 73 1 2 1 2 1 -1

9 8
34 24

43 32

16

48
83
10

141

70 29
26 5
75 1
60
28 8
37 4
20 11

316 58

15 11
30 9
23 1
23 8
31 5
13 4

6 5
24 4
3 3

168 50

57 29
21 16
36 1
45 3

159 49

- I - I - I

Universität Eichstätt

Technische Universität München

i o j 2 1 -1 8 1 2 1 -

Deutsche
insg. 1 weibl

Ausländer
insg. 1weibl.

Deutsche I Ausländer
insg. lweibl.Iinsg. Iweibl.

42 1 36 1 -1 -1 1

46
47

93

34
32

66

11 29 1 10 1

Universität der Bundeswehr München

3

3

1
3

4

Augustana-Hochschule Neuendettelsau

-I -I -I

6

15

2

1

3

Fachhochschule Augsburg

2

1

3

1
1
4

2

8

1

1

Fachhochschule Coburg

1

1

1

1

2
11
25

38

1

1

1

I 24 I 17 -

Fachhochschule Kempten - Neu-Ulm

1

1

2

1

1

68
46
71
41
60
45
35

366

26
39
30
35
60
68
46
26
14

344

61
16
43
46

166

31

1
18
4

23

85

20
12

1
15
3

23
31
4

14

123

21
13

1
2

37

3
1
1
1
1

3

10

3

1
3

7

2
1

1

4

1

1

2

9

1
5

1
1

2

1

4

I - I -

1
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Noch: Tabelle 2. Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Maschinenbau
Elektrotechnik

Insgesamt

Wintersemester 1994/95
Abschlußprüfungen

Sommersemester 1995

bestanden

Deutsche
insg. weibl.

34
39
38
28

139

Sozialwesen 78
Betriebswirtschaft 83
Touristik 48
Wirtschaftsingenieurwesen 81

Aufbaustudium 106
Informatik 56
Druck- u. Reproduktionstechnik 15
Feinwerktechnik 74
Maschinenbau 49
Physikalische Technik 54
Verfahrenstechnik 23
Versorgungstechnik 37
Elektrotechnik 142
Fahrzeugtechnik 66
Architektur 74
Bauingenieurwesen 47
Stahlbau 13
Vermessungswesen 18
Kartographie 3
Gestaltung 1

Insgesamt l 1 068

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Informatik
Chemie-Ingenieurwesen
Feinwerktechnik
Maschinenbau
Verfahrenstechnik
Versorgungstechnik
Werkstofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Gestattung

Insgesamt

92
169
24
24
36
58
18
2
3

111
83
42
31

693

30
17

1

48

63
44
35
18

8
19
3
4

11
3
5
7
2

33
8

3
1

267

64
72
5
7
1
3
2

7
17
3

18

199

endgültig
nicht bestanden

Ausländer I Deutsche
insg. weibl. I insg. iweibl.

1

1

2
7
3

6
3

2
5
2
3
2
7
2
8
2

1

55

9

4

2
1

1

19

bestanden

Ausländer I Deutsche
insg. weibl.

Fachhochschule Landshut

Fachhochschule München

2
5
2

1
1

1

6

18

2
1

4

3
3
3

8
4
1

31

1

2

4

1

1

1
1

4

Fachhochschule Nürnberg

1
7

1

9

5

1
2

9

1

18

1

1

2

33
32
43
62

170

176
95
45
70
75
36
14
72
76
67
37
50

117
73

105
55
11
20
9

38

1 241

76
139
25
26
23
71
30

13
101
31
40
18

593

25
15

40

132
50
27
15

5
10
3
7
1

10
9
4
4
1

39
5

9
6

25

362

59
60

9
9
1

4

3
4

13
5

10

177

endgültig
nicht bestanden

Ausländer I Deutsche I Ausländer
insg. Iweibl. I insg. weibl.

1

3
2

6

6
3
3
3
1
1

1

3
3
2
4
2
5
5
1
2

4

49

5

1

1
2

9

5
2
1

1
3

1

2

15

8
30
10
24
10
26
3
8

19
9
9
6

27
30
18
20
4
6
2
2

271

1
7
3
1
3

3

16
1
3

38

3
13

6
5

2
2

1
1
2
3
1
1
3
2

3
1
1

50

1
1

1

3

insg. lweibl.

2

2
2
5
1
2
2
2

6
3

27 3
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Noch: Tabelle 2. Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Europäische Wirtschaft
Mathematik
Inforrnatik
Maschinenbau
Elektrotechnik
Mikrosystemtechnik
Architektur
Bauingenieurwesen

Insgesamt

Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen
lnformatik
Produktionstechnik
Kunststofftechnik
Holz-/Fasertechnik
Innenarchitektur

Insgesamt

Biotechnologie
Landespflege
Landwirtschaft
Agrarökonomie
Gartenbau
Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen
Betriebswirtschaft
Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium
Informatik
Maschinenbau
Kunststofftechnik
Elektrotechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen
Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Sozialwesen

Wintersemester 1994/95 I Sommersemester 1995

bestanden

Deutsche
insg. weibl.

Abschlußprüfungen
endgültig

nicht bestanden
Ausländer I Deutsche I Auslander

ins . jweibl.j insg. jweibl

46 30
93 37

15 2
39 3
87 4

129 4
17
57 23
69 9

552 112

61 27
15 1
29 4
26
17
53 2
27 15

228 49

6 4
51 28
46 11
5 3

23 11
9 2

140 59

36 29
111 58
39 8

9 1
29 4
61 2

48 1
44 14
19 3

2 2

398 122

80 1 58 1

37 1 35 1

1
1

2

2

1
1
3

7

1
2

3

Fachhochschule Regensburg

1 4
14

5
9

31
14
8
5
3

93

2
7

3
1

1

14

1

2

3

Fachhochschule Rosenheim

1

3

4

achhochschule Weihenstephan

1

3

1

1

bestanden

Deutsche
insg. j weibl

53
107

11
34

110
127

10
20
34

506

77
16
20
22
25
68
66

294

21
73
54
7

26
63

244

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

2
1

1
2

8

2
1

1

1

5

98
110
39
12
43
75
51
75
20
15
36
15

589

35
40

4
3
5
3

8
6

104

37
1
2
2
1
3

50

96

15
50
14

3
20
8

110

81
44

2
5
2
6
3
7
3
5

10

175

Ausländer
insgA weibl.

2

1

1
1

5

4
1
2

1
2
3

13

1

1

2
1
1

1

1
3
1

11

Stiftungsfachhochschule München

2 1 2 1 - 1 - 1 - 1 -J 160 1 123 1 2 1

Evang. Fachhochschule Nürnberg

11 11 -1 -1 -1 -1 381 291

2

2

1

1

2

2

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Ausländer
insg. 1 \-nieil ii—lsg.WeT-DI.

2 - -
22 7 3
1 - -
5 2 1

15 - -
25 - 1
22 - 1

5 - 1
10 7 -

9 2 1

116 I 18 I 8

1
3 1

2 1

6 2

I -I -I -I

- I - I 1 1 I - I

3

3
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Noch: Tabelle 2. Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1994/95 .

Studienfach

Innere Verwaltung

Polizeiwesen

Rechtspflege

Archivwesen
Bibliothekswesen

Finanzverwaltung
Steuerverwaltung

Sozialversicherung

Insgesamt

Wintersemester 1994/95

bestanden

Absch luß
endgültig

nicht bestanden

2rüf u g e n
Sommersemester 1995

bestanden
endgültig

nicht bestanden
Deutsche

insg. 1 weibl

642 1 276 1

525 1 67 1

115 1 75 1

I 2 3  1

Ausländer 1 Deutsche
insg. weibl. insg. weibl.

Ausländer
insg.1weibl.

Deutsche
insg. 1 weibl.

Bayerische Beamtenfachhochschule

Abteilung Allgemeine Innere Verwaltung

- - 1 20 1 4 1 - 1

Abteilung Polizei

-I -I -I -I -1 -I -I -I -I -I

Ausländer
insg. lweibl.

Deutsche
insa. I weibl.

Abteilung Rechtspflege

-1 -I -I -I

Ausländer
insg. iweibi.

-1 -I -I -I -I -I -I -I -I -I -I
Abteilung Archiv- und Bibliothekswesen

=I :I :1 ii :I :I

37 15 I
333 150

Abteilung Finanzwesen

:I :I :I :I

: I : I 425 I I :I 1 :I :I :I :I :I :I =I
Abteilung Sozialverwaltung

I -I -I -I -I -I -I - 141 1 74 1 - I - I 2 1 2 1 -

l 1 676 1 601 1 - 1 - 1 67 1 19 -1 -1 1411 741 -1 -1 21 21 -1 -
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Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Fächeraruppe
Studienfach

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

davon
Evang. Theologie
Kath. Theologie

Lizentiat
Philosophie
Religionswissenschaft
Geschichte
Alte Geschichte
Archäologie
Mitllere u. neuere Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Wirtschaftsgeschichte
Bibliothekswissenschaft
Medienkunde/Kommunikations-

wissenschaft
Allg. Literaturwissenschaft
Allg. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik
Computerlinguistik
Latein
Griechisch
Germanistik
Anglistik
Amerikanistik/Amerikakunde
Romanistik
Slawistik
Orientalistik
Indologie
Iranistik
Islamwissenschaft
Sinologie
Turkologie
Völkerkunde
Volkskunde
Psychologie
Erwachsenenbildung
Erziehungswissenschaft
Schulpädagogik
Sonderpädagogik

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

davon
Politikwissenschaft
Sozialwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftswissenschaften

Mathematik, Naturvoissen-
schaften

davon
Geschichte der Mathematik
Mathematik
Statistik

Wintersemester 1994/95 Sommersemester 1995
Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche
insg. Iweibl.

Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche
insg. lweib1.1 insg. Iweib1.1 insg. Iweibl.l insg.

Hochschuten insgesamt

158 I 68 I 18 1 4

11 2 3
14 2 3
8 - 1

14 3 4
1 1 -

19 6 -

3 1 -
8 2 -
5 1
1 1

4 2

2 2
1 1
1
- -

17 13 I 3 I 1
3 1
3 3
5 4
1 1

2 1

- - 1 -
3 3 - -
2 - - -
2 1 - -
4 2 1 1

15 9 1 1
- - - -
6 4 -

- - -
3 2 1 1

233 47 17 2

12 3 2 -
1 - - -
6 3 1 -

112 25 8 1
51 7 1 -
15 2 2 1
36 7 3 -

557 122 30 7

2 ; 2 I 1

1

1 1

weibl.

197 86

7 1
18 1
9 2

10 2

21 7
3 2
5 2

11 5
3 3
- -
1 -

3 2

3 2

1 1
1 1

37 22
6 5
2 2
5 5
1 1
2 -

1 -

3 2

5 2
1 -

19 10
2 1

15 4
1 -
1 1

204 44

14 3

6 1
99 24
39 7
13 2
33 7

503 130

7
2

2
2

Ausländer I Deutsche
insg. lweibLI insg.

32

4
4
3
8

2
1

3

1

2

8

1

1
1

3

2

17 I 4

3 1
- -
1 -
7 2
4 1
2 -
- -

24 3

weibl.
Ausländer
insg. weibl.
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Noch: Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Fächergruppe
Studienfach

lnformatik
Physik
Astronomie
Chemie
Biochemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie
Anthropologie
Geologie
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Geoökologie
Wirtschaftsgeographie 1

Medizin (Allgemein-Medizin) 631

Zahnmedizin 115

Veterinärmedizin 83

Agrar-, Forst- u. Ernährungs-
wissenschaften 37

davon
Landespflege 2
Agrarwissenschaft 22
Brauwesen/Getränketechnologie 1
Gartenbau 4
Lebensmitteltechnologie 1
Forstwissenschaft 5
Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaft 2

Wintersemester 1994/95 Sommersemester 1995
Promofionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden

Deutsche I Ausländer
insg. lweibl. insg. lweibl.

Ingenieurwissenschaften
davon

Chemie-lngenieurwesen
Ferfigungs-/Produktionstechnik
Maschinenbauí-wesen
Verfahrenstechnik
Werkstoffwissenschaften
Elektrotechnik
Luft- und Raumfahrttechnik
Architektur
Bauingenieurwesen
Vermessungswesen

Kunst, Kunstwissenschaft
davon

Kunsterziehung
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft
Theaterwissenschaft
Musikerziehung
Musikwissenschaft/-geschichte

32
123

6
186

3
12
21

108
7

13

2
7
8

129

8
9

37
1
6

41
10
2

12
3

22

2

16
3

1

Insgesamt 1 1 965

2
7
1

39
1
5
8

44
5
3

1
1
3

260

40

54

13

6

3

2

5

2

1

2

14

10
3

1

623

3
8

3

1
8
2
3

1

23

2

2

2

11

4

3

1

1

106

endgültig
nicht bestanden

Deutsche Auslär
insg.
Ausländer

insg. weibl.

Noch: Hochschulen insgesamt

1

3
1

5

1

1

1

2

1

1

23 1 1

bestanden

Deutsche
insg. Tweibl.

Ausländer
insg. lweibl.

- 25 2 4
- 119 4 6
- - -

155 40 7
- 6 3 -
- 6 3 -
- 21 8 1
- 135 59 2

2 2 3
- 10 3 1

2 -
- 3 1 -

5 -
5 1
- -

429

100

78

24

10
3
3

4

4

76

26
2

23
12
2
8
3

28

1

- 22
_ 3

1
1

1 639

1

167 11 3

38 3 -

43 5 3

3 3 2

- 3 2

3

2

12

1

10
1

525

3

2

1

1

1

99

1

24

endgültio
nicht bestanden
itsche Ausländer
. weibl. insg.

Deutsche
insg. weibl.
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Noch: Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hcchschulen in Bayern 1994/95

Wintersemester 1994/95 r Sommersemester 1995

Studienfach

Kath. Theologie
Philosophie
Geschichte
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Erziehungswissenschaft
Schulpädagogik
PolitikwissenschaR
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Wirtschaftswissenschaften
Maihematik
Geographie
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft

Insgesam e.

Kath. Theologie
Philosophie
Geschichte
Archäologie
Gerrnanistik
lranistik
Turkologie
Volkskunde
Psychologie
Erziehungswissenschati
Soziologie
Beiriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaflslehre
Geographie
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft

Inegesan“s

Geschichte
Allgemeine Literaturwissenschati
Germanistik
Soziologie
Rechtswissenschaft
Betiebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathernaiik
Physik
Chemie
Biochernie
Biologie
Geographie
Geoökologie

Inogesarnt

Prornotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden endgüllig 11, enclgültig
ni bastandencht bestanden 11 ni• cht bestanden

Deutsche 1 Auslander L Deutsche 1 Ausländer Deuische 1 Ausländer Deutsche L:\usländer
insg. Iweibl. 1 insg. ¡eibiJinsg. Iweibl.l insg. lweibli insg. Iweibl. 1 insg. lweibl. insg. Iweibl.1 insg. Iweibl.

2

2
6
5

3

1

26

2
1
3
1

2

1

2
8

1

23

2

1

11
8
5
4

10
11
3

14

ft

73

1

9

1
1

3

1

1

3

1

2

1

1 1
4 -
1
6
1

3 -

13 4

UnivershilU Augsberg

UnIkremEgt Bamberg

1

2 1 •1 1

UniversKöt Baymeih

3 -
1... -

- 3 1
- i 2 i 2

9 -

-
3 -
8 1
2 1
8 2
2 -
1 -

1

1

2
1

3
1
1
3

1

1

1 - -

13 1 2

- -
- 1

1 1 -
1 - -
6 1 -
2 - 1
2 -

- -
11 1 -
16 3 -
4 2 -
8 4 1
1 - -
5 1 -

57 13 3

1

1
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Noch: Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfuna an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Kath. Theologie
Lizentiat

Geschichte
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Erwachsenenbildung
Politikwissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft

lnsgesarnt

Evang. Theologie
Philosophie
Geschichte
Bibliothekswissenschaft
Germanistik
Romanistik
lslarnwissenschaft
Psychologie
Politikwissenschaft
Sozialwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
lnformatik
Physik
Chemie
Pharmazie
Biologie
Geologie
Medizin (Allg. Medizin)
Zahnmedizin
Chemie-lngenieurwesen
Fertigungs-/Produktionstechnik
Werkstoffwissenschaften
Elekirotechnik
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft
Theaterwissenschaft

Insgesamt

Evang. Theologie
Kath. Theologie

Lizentiat
Philosophie
Geschichte
Alte Geschichte
Archäologie
Mittlere und neuere Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Wirtschaftsgeschichte
Medienkunde/Kommunikations-

wissenschaft

Wintersemester 1994/95

bestanden

Sommersemester 1995
Prornotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

endgültig
nicht bestanden

bestanden endgültio
nicht bestanden

Deutsche Ausländer I Deutsche
insg. I weibl. l insg.

1 1
1
1
1
1
-

-
2 1

1 1

8 3

5 -
1 1
6 3
- -
4 3
1 1
- -
5 3
- -
1
1
4 1

31 5
1
8 -

21 1
18 3
4 1

19 7
6 2

137 54
30 10
6 1
6 -
6 1
8 -

2

331

2

99

2 1
4 1
7 -
5 -
2 2
- -
2 1
8 2
4 1
1 1

41 2

Ausländer
insg. jweibl.

Universität Eichstgite

Universffl Ealangen-nerntserg

1

1

1

2
1

1

2
4
1

1

15

1
2

Universität München

Deutsche
insg. lweibl.

1

2
3
1

7

2

4
1
5

2
1

2
11
18
1

16
19
2

11
3

87
33

2
2

222

4
4
9
5
4
3
5

11
3

3

1
1

2

1

3

1

1
2
4

4
1
6
2

35
9

69

1

2
2
2
2
2
5
3

2

Ausländer
insg. lweibl.

2

2

1

2
1

2
1

7

3
3

1

1

1

1

Deutsche j Ausländer
insg. lweibl.1 insg. lweibi.
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Noch: Taballe 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an clen Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Alig. Sprachwissenschaft/
lndogermanistik

Computerlinguistik
Latein
Griechisch
Germanistik
Anglistik
Amerikanistik/Amerikakunde
Romanistik
Slawisäk
lndologie
Orientalistik
Sinologie
Völkerkunde
Volkskunde
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Sonderpädagogik
Politikwissenschaft
Soziologie
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftswissenschaften
Geschichte der Mathematik
Mathematik
Statistik
informatik
Physik
Astronomie
Chemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie
Anthropologie
Geologie
Meteorologie
Mineralogie
Geographie
Wirtschaftsgeographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Veterinärmedizin
Fcistwissenschaft
Elektrotechnik
Kunsterziehung
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft
Theaterwissenschaft
Musikerziehung
Musikwissenschaft/-geschichte

insgesonat

Wintersemester 1994/95 Sommersemester 1995
Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden endgülfig
nicht bestanden

Deutsche I Ausländer
insg. lweibl. insg.

2 2
1 1
1

-
9 8
1 -
3 3
2 2
1 1
2 1
- -
3 3
2 1
- -
6 4
4 3
3 2
9 1
2 1

48 14
21 4

7 -
1 -
1 -

10 1
- -
3 -

20 -
1

50 14
- -
6 3

37 13
7 5
6 1
- -
1 -
3 -
I -

262 102
31 12
83 54
5 1
2 -
2 -

12 8
1 1
- -
1 1

717 279

2

1
1

6
1

1

1

2
2
1

12
1
2
1

1

d29

Deutsche I Ausländer
insg. keib1.1 insg. Iweibl.

Noch: Universität München

1

1

1
1

1
1

4

1
1

1

14

1

1

1

1

Deutsche
insg.

2 2
- -
1 1
1 1

21 13
3 3
2 2
3 3
1 1
- -
2 -
3 2
5 2
1 -
7 4
6 4
1 1
6 1
- -

36 8
16 3
7 1

-
_

- -
2 2
3 1

28 3
- -

47 17
1 -
8 4

50 27

3 1
2 -
3 1

- -
121 39
17 10
76 42
4

-
1 1

9 2
1 1
1 -
1 -

051 224

Ausländer
insg. lweibl

3

1

3

2 2

2

5
3
1

2

1

5

38

1

2
1

3

14

Deutsche I Ausländer
insg. Iweib1.1 insg. Iweibl.
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Noch: Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung en den Hochschden in Beyern 19,94/95

Studienfach

Rechtswissenschaft
Informatik
Chemie
Anthropologie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Elekirotechnik
Luft- und Raumfahrttechnik
Bauingenieurwesen
Insgesarnt

Erziehungswissenschaft
Wirtschaftswissenschaften
Elektrotechnik
Luft- und Raumfahrttechnik

Insgesarnt

Kath. Theologie
Geschichte
Allg. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik
Politikwissenschaft
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Informatik
Geographie
Kunstgeschichte, Kurist-

wissenschaft

Ensgesamit

Evang. Theologie
Kath. Theologie
Philosophie
Religionswissenschaft
Geschichte
Germanistik
Romanistik
Psychologie
Erziehungswissenschaft
Rechtswissenschaft
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftswissenschaften
Mathematik
Physik
Chemie
Biochemie
Pharmazie
Biologie

11Vergleiche Fußnote Seite

Wintersemester 1994/95 Sommersernester 1995
Promotionen mit yorherigei. Abschlußprüfung

bestanden endgültig
nicht bestanden

bestanden endgültig
nicht bestanden

Deutsche
insg.

1

3
1
4

11

2
1

3

2

1
11
4

1
2
1

1

23

1

1
14
1
2
1
1

14
22

2

1

1

2

1
2

1

1

1

2
1

1

Ausländer Deutsche I Ausländer1P utsche j Ausländer
insg. weibl.l insg. lweibl. insg. lweibl. insg. insg.

Technische Univeysität rhnchenil

_I _1 _1 _1 _1 ll _1 _1

Universität der Bundeswehr Münehen

1

1

1

1

Universität Passeu

Universität Regensburg

1

1
8
2
7
7
2

27

3
2
3

2
2

1

2
6
1

4

13

3

4
4
1
6
2

21
3
2

9
18
2
8

24

1
4

2
2

4

2
2
1
4

4

1

5
1
2
8

1

1

2

1

1

2
1

1

1

Deutsche Ausländer
kis.Jweibl.l ins weib
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Noch: TabeHe 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1994/95

Studienfach

Geographie
Zahnmedizin
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft
l Insgesarrat

Kath. Theologie
Philosophie
Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Germanistik
Anglistik
Romanistik
Volkskunde
Psychologie
Erziehungswissenschaft.
Soziologie
Rechtswissenschaft
Belriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre
Mathematik
Physik
Chemie
Lebensmittelchemie
Pharmazie
Biologie
Geologie
Geographie
Medizin (Allgemein-Medizin)
Zahnmedizin
Elektrotechnik
Kunstgeschichte, Kunst-

wissenschaft

Brasgesamt

Philosophie

Evang. Theologie

dr

Wintersemester 1994/95 Sommersernester 1995
Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden

Deuische
insg. lweibl.

16 4

1 1
89 'Z4

2 -
6 2
2 1
1 -
2 2
- -
1 1
2 2
1

-
1 1

11 4
1 -
1 1

• 2 -
11 2
34 6
5 2
9 3

24 14
- -
1 -

126 51
33 12
1 -

277

endgültig

1 nicht bestanden
bestanden

' Ausšänder J Deutsche Ausländer Deutsche I Ausländer
insg. Iweibl.1 insglweibl. insg. lweibl. insg. lweibl. I insg.

1

1

1

1
4 2
- -
1 -
3 -

Noch: Universität Regensburg

1

Unšversität Würzteung

"204 I 12 I 2

-
- 14

1

-11 123

—

_

McghsehuCe.2-77 Phezsvphib Mihrochoza

-1 21 " I - I -1 -1

AuzurAnnt.71-Meghscheie MemendeMeisen

21 -1 2 1 -1

2
9

2
3

1
1
2

13
5
1

16
24

3
27
3
1

105
20

8

245

2

1
323

1
2

5
1

6

1
9

43
11

7

@•3

-

- -
e-ensfiee 111v7_;hszchuton"

1
7

1

1

2

tl

1

1

3

I

endgültig
nicht bestanden

Deutsche J Ausländer
insg. lweibl.1 insg. lweibl.

I - I - I

I -I -I

Unterschiedliche
Studienfächer 11 3861 911 221 4 1 -1 -1 -1 3271 771 241 51

Clezhczenen imgezczat.

guasgesam2 P9251 6231 N31 231 1 1 i j - 1 -119391 5251 931 241 - I - J I

1)Hauptsächlich Technische Universität München; nach Auskunft der Hochschuien konnten die "Hechschulen der letten Einschreibungn
nicht angegeben werden.
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Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen ln wissonschaftfichen und künstfortschon Studlangäncon

ln Prüfungsjahren von 1960161 bls 1994/95 (eInschl. PromotIonen ohno vorherlge Abschlußprüfung)

Studien be reich/-fach

a = Anzahl

b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen Irn Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1976/77 1980/81 1985/86 1989/90 1990/91 1991/92 1992/93 1993/94 1994/95

MännlIch

Wissenschaftl. u. künstlerlsche
Studiengänge ohne a 2 935 4 090 4 455 4 635 4 495 5 531 7 158 8 482 8 727 9 433 9 781 9 692 10 340
Lehramt zusammen b 76,1 71,8 69,1 60,5 58,6 77,7 89,8 95,2 95,1 95,0 93,2 90,9 88,6

darunter

Theologie a 229 290 187 125 119 237 244 315 259 , 201 276 217 204
b 5,9 5,1 2,9 1,6 1,6 3,3 3,1 3,5 2,8 2,0 2,6 2,0 1,7

Germanistik a 23 26 39 36 34 41 67 107 95 113 85 98 79
b 0,6 0,5 0,6 0,5 0,4 0,6 0,8 1,2 1,0 1,1 0,8 0,9 0,7

Andere europäische a 21 32 36 23 20 27 52 71 59 44 48 60 74
Sprachen1) b 0,5 0,6 0,6 0,3 0,3 0,4 0,7 0,8 0,6 0,4 0,5 0,6 0,6

Außereuropäische a . . . 3 14 15 10 19 15 20 22 12 21
Sprachen b . . . 0,0 0,2 0,2 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 0,1 0,2

Psychologie2) a 22 31 70 101 154 106 121 63 88 83 88 82 82
b 0,6 0,5 1,1 1,3 2,0 1,5 1,5 0,7 1,0 0,8 0,8 0,8 0,7

Erziehungswissen- a . 80 115 147 153 47 44 65 72 104 99. .
schaften b . . . 1,0 1,5 2,1 1,9 0,5 0,5 0,7 0,7 1,0 0,8

Soziologie, Sozial- a 4 21 61 56 88 107 63 57 56 99 31 39 64
wissenschaft b 0,1 0,4 0,9 0,7 1,1 1,5 0,8 0,6 0,6 1,0 0,3 0,4 0,5

Wirtschattswissen- a 510 736 760 784 782 721 1 085 1 266 1 491 1 781 1 957 2 219 2 147
schaften b 13,2 12,9 11,8 10,2 10,2 10,1 13,6 14,2 16,3 17,9 18,6 20,8 18,4

Rechtswissenschaft a 659 600 697 426 509 725 878 1 082 960 970 1 072 1 050 1 099
b 17,1 10,5 10,8 5,6 6,6 10,2 11,0 12,1 10,5 9,8 10,2 9,8 9,4

Mathematik a 8 66 89 166 158 101 97 161 149 195 •166 191 191
b 0,2 1,2 1,4 2,2 2,1 1,4 1,2 1,8 1,6 2,0 1,6 1,8 1,6

Informatik a - - - 55 82 107 221 385 457 447 426 494 496
b - - - 0,7 1,1 1,5 2,8 4,3 5,0 4,5 4,1 4,6 4,3

Physik3) a 123 256 217 257 180 149 259 594 450 593 610 595 686
b 3,2 4,5 3,4 3,4 2,3 2,1 3,3 6,7 4,9 6,0 5,8 5,6 5,9

Chemie a 152 97 113 146 106 156 179 257 242 288 327 282 288
b 3,9 1,7 1,8 1,9 1,4 2,2 2,2 2,9 2,6 2,9 3;1 2,6 2,5

Pharmazie a 89 123 122 42 45 124 118 103 96 104 110 81 75
b 2,3 2,2 1,9 0,5 0,6 1,7 1,5 1,2 1,0 1,0 1,0 0,8 0,6

Medizin (Allgemein- a 249 562 784 919 578 755 1 017 727 909 929 899 903 842
Medizin) b 6,5 9,9 12,2 12,0 7,5 10,6 12,8 8,2 9,9 9,4 8,6 8,5 7,2

Zahnmedizin a 35 63 133 185 149 147 188 185 188 187 228 160 177
b 0,9 1,1 2,1 2,4 1,9 2,1 2,4 2,1 2,0 1,9 2,2 1,5 1,5

Veterinärmedizin a 48 59 65 49 64 113 131 77 110 95 77 62 63
b 1,2 1,0 1,0 0,6 0,8 1,6 1,6 0,9 1,2 1,0 0,7 0,6 0,5

Landwirtsch.-, Forst-,
Haushalts-, Ernäh- a 56 84 75 94 117 164 221 204 211 187 164 151 147
rungswissenschaften b 1,5 1,5 1,2 1,2 1,5 2,3 2,8 2,3 2,3 1,9 1,6 1,4 1,3

Brauwesen, Getränke-, a 54 71 54 46 46 89 63 77 91 94 102 64 107
Lebensmitteltechnologie b 1,4 1,2 0,8 0,6 0,6 1,3 0,8 0,9 1,0 0,9 1,0 0,6 0,9

Maschinenbau, Luft- a 186 216 190 175 173 255 342 499 524 523 480 436 645
u. Raumfahrttechnik b 4,8 3,8 2,9 2,3 2,3 3,6 4,3 5,6 5,7 5,3 4,6 4,1 5,5

Eleklrotechnik a 135 263 223 270 272 404 490 605 611 702 691 592 591
b 3,5 4,6 3,5 3,5 3,5 5,7 6,2 6,8 6,7 7,1 6,6 5,6 5,1

Architektur a 75 95 112 118 149 130 131 130 140 ' 125 118 118 144
b 1,9 1,7 1,7 1,5 1,9 1,8 1,6 1,5 1,5 1,3 1,1 1,1 1,2

Bauingenieurwesen a 119 149 146 100 125 137 147 143 149 118 101 106 140
b 3,1 2,6 2,3 1,3 1,6 1,9 1,8 1,6 1,6 1,2 1,0 1,0 1,2

Vermessungswesen a 10 27 28 11 20 50 47 21 15 43 26 34 36
b 0,3 0,5 0,4 0,1 0,3 0,7 0,6 0,2 0,2 0,4 0,2 0,3 0,3

Lehramtsstudiengänge4) a 921 1 605 1 990 3 024 3 171 1 583 809 429 447 497 719 968 1 330
b 23,9 28,2 30,9 39,5 41,4 22,3 10,2 4,8 4,9 5,0 6,8 9,1 11,4

davon
Lehramt an Grund- und
Hauptschulen51

Lehramt an Sonder-
schulen

Lehramt an Realschulen a

Lehramt an Gymnasien

Lehramt an beruflichen
Schulere

Zusatzprüfungen für
Lehrämter

Inagasamt 41 a

487 818 984 1 402 1 387 185 181 107 155 171 224 312 320
12,6 14,4 15,3 18,3 18,1 2,6 2,3 1,2 1,7 1,7 2,1 2,9 2,7

- - - 168 177 77 44 14 20 21 35 32 84
- - - 2,2 2,3 1,1 0,6 0,2 0,2 0,2 0,3 0,3 0,7

. . 269 348 300 125 63 33 28 40 42 79 115

. . 4,2 4,5 3,9 1,8 0,8 0,4 0,3 0,4 0,4 0,7 1,0

347 721 633 865 993 907 378 222 170 194 237 326 493
9,0 12,7 9,8 11,3 13,0 12,7 4,7 2,5 1,9 2,0 2,3 3,1 4,2

87 66 104 241 314 289 143 53 74 71 116 150 223
2,3 1,2 1,6 3,1 4,1 4,1 1,8 0,6 0,8 0,7 1,1 1,4 1,9

. . . . . . . . . 65 69 95-

. . . . . . . . 0,6 0,6 0,8..3 856 5 695 6 445 7 659 7 666 7 114 7 967 8 911 9 174 9 930 10 500 10 660 11 670

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaften.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.-

4) 1960/61 und 1965/66 ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesarnizahl (männlich • weiblich) vorliegt.- 5) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (afte Prüfungsordnung).- 6) Einschl.

Diplornhandelslehrer.- 7) Zusatzprüfungen für Lehrämter werden erst seit dem WS 1992/93 wieder erhoben.



Landwirtsch.-, Forst-,
Haushalts-, Ernäh-
rungswissenschafeen

Brauwesen, Gekänke-,
Lebensmittellechnologie b

Maschinenbau, Luft-
u. Raumfahritechnik

Elekirotechnik

Archltektur

Bauingenleurwesen

Verrnessungswesen

Lehramtsstudiengänge)

davon
Lehrami an Grund- und
Hauptschulen5)

Lehrarnt an Sonder-
schulen

Lehramt an Realschulen a

Lehramt an Gymnaslen

Lehramt an barullichen
Schulee

Zusatzprüfungen für
Lehrärnter
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Noch: Tabello 4 a. Von Doutschen bestandene Abschlußprüfungen in wissenschaftlichen und künstlerischen Studiengängen

in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1994/95 (elnschl. PrornotIonen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studlenberelch/-fach
a = Anzahl
b = Anteil an Insoesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/6111965/6611970/7111975/7611976/7711980/81

trdolbilch

1985/86 1989/9011990/9111991/92 1992/931 1993/94 I 1994/95

Wissenschafil. u. künstlerische
Studiengänge ohne a I 477 834 I 944 I 1 029 I 1 071 2 007 I 3 795 5 143 5 293 1 5 540 6 079 6 145 6 123
Lehramt zusammen b 36,6 37,3 32,1 25,2 22,5 55,0 65,9 82,9 80,3 73,8 73,0 69,7 67,4

darunter
- Theologie a - 1 5 8 14 15 73 1 87 137 97 69 83 79 80

b 0,1 0,2 0,3 0,3 0,3 2,0 1,5 2,2 1,5 1,0 •1,0 0,9 0,9
Germanistik a 7 21 32 17 25 43 146 279 272 287 267 236 306

b 0,5 0,9 1,1 0,4 0,5 1,2 2,5 4,5 4,1 4,1 3,2 2,7 3,4
Andere europäische a 9 37 92 17 26 35 136 218 211 204 226 - 219 305

Sprechen1) b 0,7 1,7 0,7 0,4 0,5 1,0 2,4 3,5 6,2 2,9 2,7 2,5 3,4
Außereuropäische a . . . 9 3 10 30 28 29 44 52 47 39

Sprachen b . . . 0,2 0,1 0,3 0,5 0,5 0,4 0,6 0,6 0,5 0,4
Psycho1ogie2) a 15 41 61 113 123 103 148 156 165 199 187 205 178

b 1,4 1 ,8 2,1 2,8 2,6 2,8 2,6 2,5 2,5 2,8 2,2 2,3 9,0
Erziehungswissen- a . . . 23 33 108 207 106 101 112 122 111 149

schaften b . . . 0,6 0,7 - 3,0 3,6 1,7 1,5 1,6 1,5 1,3 1,6
Soziologie, Sozial- a 3 9 42 33 35 78 45 53 50 55 .45 49 83

wissenschari b 0,2 0,4 1,4 0,8 0,7 2,1 0,3 0,9 0,8 0,8 0,5 0,6 0,9
Wirtschaftswissen- a 24 99 80 118 140 158 340 674 766

‡ 945 i 115 1 281 1 034
. schaften b 1,3 4,4 2,7 2,9 2,9 4,3 '5,9 10,9 11,6 13,4 13,4 14,5 11,4
Rechtswissonschaft a 59 81 114 91 117 291 531 735 686 741 369 845 783

b 4,5 3,6 3,9 2,2 2,5 8,0 • 9,2 11,8 10,4 10,5 10,4 9,6 8,6
Mathematik a 2 5 s 20 18 19 24 43 32 60 73 76 64

b 0,2 0,2 0,2 0,5 0,4 0,5 0,4 0,7 0,5 0,9 0,9 0,9 0,7
Informatik a - - - 4 13 15 37 69 68 62 68 116 84

b - - - 0,1 0,3 0,4 0,6 1,1 1,0 0,9 0,8 .1,3 0,9
Physllzs) a 9 6 6 4 2 8 30 52 34 41 59 60 52

b 0,2 - 0,3 0,2 0,1 0,0 0,2 0,5 0,8 0,5 0,6 0,7. 0,7 0,6
Chemie a G 1 7 9 9 44 61 75 67 84 107 97 102

b 0,5 0,0 0,2 0,2 0,9 1,2 1,1 1,2 1,0 • 1,2 1,3 1,1 1,1
Pharmazie a 129 154 147 49 40 157 220 268 290 217 245 293 217

b 9,9 6,9 5,0 1,2 0,8 4,3 3,8 4,3 4,4 3,1 9,9 3,3 2,4
Medtzin (Allgemeln- a 138 259 251 251 140 328 657 611 696 658 737 705 683

Medizin) b 10,6 11,6 8,5 6,1 2,9 9,0 11,4 9,8 10,6 9,4 8,9 8,0 7,3
Zahnmedizin a 94 32 29 32 35 43 59 63 87 92 125 102 97

b 1,8 1,4 1 1,0 0,8 0,7 1,2 1,0 1,0 1,3 1,3 1,5 1,2 1,1
Veterinärmedizin a 12 11 I 26 22 I 37 42 112 125 , 126 114 I 143 120 145

b 0,9 I 0,5 I 0,9 0,5 I 0,8 1,2 1,9 2,0 I 1,9 I 1,6 1,8 1,4 l 1,6

3 8 24 43 62 98 169 147 164 169 145 135 158
0,2 0,4 0,8 1,1 1,3 2,7 2,9 2,4 2,5 2,4 1,7 1,5 1,7

- 1 1 2 4 13 12 16 19 14 15 11 21
- 0,0 0,0 0,0 0,1 0,4 0,2 I 0,3 0,3 0,2 0,2 0,1 0,2
- - - - 1 3 7  / 11 10 11 17 12 32
- - - - 0,0 0,1 0,1 0,9 0,2 0,2 0,2 0,1 0,4
- - - 2 4 a 13 19 17 30 28 17 25
- - - 0,0 0,1 0,2 0,2 0,3 0,3 0,4 0,3 0,2 0,3

20 17 14 24 34 21 83 65 108 80 84 96 99
1,5 0,8 0,5 0,6 0,7 0,6 1,4 1,0 1,6 1,1 1,0 1,1 1,1

- - / 2 4 2 4 8 11 8 10 11 18
- - 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 0,1 0,2
- - - - 1 1 5 5 6 4 3 2 6
- - - 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,1

828 1 403 2 001 3 060 3 684 1 643 1 967 1 063 1 300 1 489 2 246 2 675 2 965
63,4 62,7 67,9 74,8 77,5 45,0 34,1 17,1 19,7 21,2 27,0 30,3 32,6

635 1 078 1 310 2 153 2 558 396 900 51/ 770 937 1 395 1 586 1 566
48,7 48,2 44,5 52,7 53,8 10,8 15,6 3,2 11,7 14,0 16,8 18,0 17,2

- - - 103 131 124 186 130 100 95 116 181 238
- - 2,5 2,8 3,4 3,2 2,1 1,5 1,4 1,4 9,1 2,6

. 371 297 312 196 223 60 74 72 103 144 204

. 12,6 7,3 6,6 5,4 3,9 1,0 1,1 1,0 1,2 1,6 2,2
124 309 296 468 636 807 549 306 289 274 397 549 690

14,1 13,8 10,1 11,4 13,4 22,1 9,5 4,9 4,4 3,9 4,8 6,2 7,6
9 16 24 39 47 120 109 55 67 61 117 109 146

0,7 0,7 0,8 1,13 1,0 3,3 1 ,9 0,9 1,0 0,9 1,4 1,2 1,6

. . . 118 106 121. ... .
. . . 1,4 1,2 1,3.. .. .

1 305 2 237 2 °.1.35 4 089 4 755 , 3 651) 0 762 0 208 6 593 7 029 8 325 3 620 9 033
100 100 100 100 100 1 100 100 100 100 10(1 100 100 100

1) 1950/61 bis 1970/71 einschl. Außersurapäische Sprachen.- 2) 1950/61 bis 1970/71 einschl Prornotionen in Erzishungswissenschanen.- 3) 1950/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Metecrolcgie.-

4) 1930/61 und 1958/66 ohne Lehrarnt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl (rnünnlich • weiblich) 6) Bis 1990/81 nur Lehrarnt an Volksschulen (alte Prüfungsardnung).- 6) Einschl

Diplomhandelstchror.- 7) Zusatzprüfunaon für Lehrärnter warden erst seit dern WS 1992/93 wieder erhoben.
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Noch: Tabelle 4 a. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfiingen ln wissenschafflichen und künstlerischen Studiengängen

in Prüfungsjahren von 1961 bis 1994/95 (einschl. Promotionen ohne vorherigG Abschlußprüfung)

Studlenbereich/-fach
a = Anzahl
b = Anteil an Insoesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975f76 1976/77 1980/81 1985/86 1989/90 1990/91 1991/92 1992/93 1993/94 1.994/95

Insgesamt

Wlssenschaftl. u. künstlerlsche
Studiengänge ohne a 3 412 4 924 5 399 5 664 5 566 7 538 10 953 13 625 14 020 14 973 15 860 15 837 16 463
Lehramt zusammen b 64,0 56,9 57,5 48,2 44,8 70,0 79,8 90,1 88,9 88,3 84,2 81,3 79,3

darunter
Theologie a 230 295 195 139 134 310 331 452 356 270 359 296 284

b 4,3 3,4 2,1 1,2 1,1 2,9 2,4 3,0 2,3 1,6 1,9 1,5 1,4
Germanistik a 30 47 71 53 59 84 213 386 367 400 352 334 385

b 0,6 0,5 0,8 0,5 0,5 0,8 1,6 2,6 2,3 2,4 1,9 1,7 1,9
Andere europäische a 30 69 58 40 46 62 188 289 270 248 274 279 379

Sprachen1) b 0,6 0,8 0,6 0,3 0,4 0,6 1,4 1,9 1,7 1,5 1,5 1,4 1,6
Außereuropäische a 12 17 25 40 47 44 64 74 59 60

Sprachen b 0,1 0,1 0,2 0,3 0,3 0,3 0 4. 0,4 0,3 0,3
Psychologie2) a 40 72 131 214 277 209 269 219 253 282 275 287 260

b 0,8 0,8 1,4 1,8 2,2 1,9 2,0 1,4 1,6 1,7 1,5 1,5 1,3
Erziehungswissen- a . 103 148 255 360 153 145 177 194 215 248

schaften b 0,9 1,2 2,4 2,6 1,0 0,9 1,0 1,0 1,1 1,2
Soziologie, Sozial- a 7 30 103 89 123 185 108 110 106 154 76 88 147

wissenschaft b 0,1 0,3 1,1 0,8 1,0 1,7 0,8 0,7 0,7 0,9 0,4 0,5 0,7
Wirtschaftswissen- a 534 835 840 902 922 879 1 425 1 940 2 257 , 2 726 3 072 3 500 3 181

schaften b 10,0 9,6 8,9 7,7 7,4 8,2 10,4 12,8 14,3 16,1 16,3 18,0 15,3
Rechtswissenschaft a 718 681 811 517 626 1 016 1 409 1 817 1 646 1 711 1 941 1 895 1 882

b 13,5 7,9 8,6 4,4 5,0 9,4 10,3 12,0 10,4 10,1 10,3 9,7 9,1
Mathematlk a 10 71 95 186 176 120 121 204 181 255 239 267 255

b 0,2 0,8 1,0 1,6 1,4 1,1 0,9 1,3 1,1 1,5 1,3 1,4 1,2
Informatik a - - 59 95 122 258 454 525 509 494 610 580

b - - 0,5 0,8 1,1 1,9 3,0 3,3 3,0 2,6 3,1 2,8
Physie a 125 262 223 261 182 157 289 646 484 634 669 655 738

b 2,3 3,0 2,4 2,2 1,5 1,5 2,1 4,3 3,1 3,7 3,6 3,4 3,6
Chemie a 158 98 120 155 115 200 240 332 309 372 434 379 390

b 3,0 1,1 1,3 1,3 0,9 1,9 1,7 2,2 2,0 2,2 2,3 1,9 1,9
Pharmazie a 218 277 269 91 85 281 338 371 386 321 355 374 292

b 4,1 3,2 2,9 0,8 0,7 2,6 2,5 2,5 2,4 1,9 1,9 1,9 1,4
Medizin (Allgemein- a 387 821 1 035 1 170 718 1 083 1 674 1 338 1 605 1 587 1 636 1 608 1 505

Medizin) b 7,3 9,5 11,0 10,0 5,8 10,1 12,2 8,9 10,2 9,4 8,7 8,3 7,3
Zahnmedizin a 59 95 162 217 184 190 247 248 275 279 353 262 274

b 1,1 1,1 1,7 1,8 1,5 1,8 1,8 1,6 1,7 1,6 1,9 1,3 1,3
Veterinärmedizin a 60 70 91 71 101 155 243 202 236 209 225 182 208

b 1,1 0,8 1,0 0,6 0,8 1,4 1,8 1,3 1,5 1,2 1,2 0,9 1,0
Landwirtsch.-, Forst-,

Haushalts-, Ernäh- a 59 92 99 137 179 262 390 351 375 356 309 286 305
rungswissenschaften b 1,1 1,1 1,1 1,2 1,4 2,4 2,8 2,3 2,4 2,1 1,6 1,5 1,5

Brauwesen, Getränke-, a 54 72 55 48 50 102 75 93 110 108 117 75 128
Lebensmitteltechnologie b 1,0 0,8 0,6 0,4 0,4 0,9 0,5 0,6 0,7 0,6 0,6 0,4 0,6

Maschinenbau, Luft- a 186 216 190 175 174 258 349 510 534 534 497 448 677
u. Raumfahrttechnik b 3,5 2,5 2,0 1,5 1,4 2,4 2,5 3,4 3,4 3,1 2,6 2,3 3,3

ElektTotechnlk a 135 263 223 272 276 412 503 624 628 732 719 609 616
b 2,5 3,0 2,4 2,3 2,2 3,8 3,7 4,1 4,0 4,3 3,8 3,1 3,0

Architektur a 95 112 126 142 183 151 214 195 248 205 202 214 243
b  • 1,8 1,3 1,3 1,2 1,5 1,4 1,6 1,3 1,6 1,2 1,1 1,1 1,2

Bauingenleurwesen a 119 149 147 102 129 139 151 151 160 126 111 117 158
b 2,2 1,7 1,6 0,9 1,0 1,3 1,1 1,0 1,0 0,7 0,6 0,6 0,8

Vermessungswesen a 10 27 28 11 21 51 52 26 21 47 29 36 42
b 0,2 0,3 0,3 0,1 0,2 0,5 0,4 0,2 0,1 0,3 0,2 0,2 0,2

Lehramtsstudiengänge a 1 919 3 731 3 991 6 084 6 855 3 226 2 776 1 492 1 747 1 986 2 965 3 643 4 295
b 36,0 43,1 42,5 51,8 55,2 30,0 20,2 9,9 11,1 11,7 15,8 18,7 20,7

davon
Lehramt an Grund- und a 1 122 1 896 2 294 3 555 3 945 581 1 081 618 925 1 158 1 619 1 898 1 886

Hauptichulen4) b 21,0 21,9 24,4 30,3 31,8 5,4 7,9 4,1 5,9 6,8 8,6 9,7 9,1
Lehramt an Sonder- a - - 271 308 201 230 144 120 116 151 213 322

schulen b - - - 2,3 2,5 1,9 1,7 1,0 0,8 0,7 0,8 1,1 1,6
Lehramt an Realschulen a 170 723 640 645 612 321 286 93 102 112 145 223 319

b 3,2 8,4 6,8 5,5 4,9 3,0 2,1 0,6 0,6 0,7 0,8 1,1 1,5
Lehramt an Gymnasien a 531 1 030 929 1 333. 1 629 1 714 927 . 528 459 468 634 875 1 183

b 10,0 11,9 9,9 11,3 13,1 15,9 6,8 3,5 2,9 2,8 3,4 4,5 5,7
Lehramt an beruflichen a 96 82 128 280 361 409 252 109 141 132 233 259 369

Schulee b 1,8 0,9 1,4 2,4 2,9 3,8 1,8 0,7 0,9 0,8 1,2 1,3 1,8
Zusatprüfungen für a . . . . . . . . . 183 175 216.Lehrämtere) b . . . . . . . . . . 1,0 0,9 1,0

Insgesamt a 5331 8 655 9 390 11 748 12 421 10 764 13 729 15 117 15 767 16 959 18 825 19 480 20 753
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61bis 1970/71 einschl. Promotionen iri Erziehungswissenschaften.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4)

Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (atte Prüfungsordnung).- 5) Einschl. Diplomhandelslehrer.- 6) Zusatzprüfungen für Lehrämter werden erst seit dem WS 1992/93 wieder erhoben.
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Taballe 4 tb. Von rJeutscheri bestandene Abschlußprüfungen in Fachhechsebulstudiengängen
in Prüfungsjahren ven 1975/76 bis 1994195

Fachrichtung
a = Anzahl
b = Anteil an insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/76

Religionspädagogik und kirch- a 90
liche Bildungsarbeit b 1,0

Sozialwesen a 167
b 8,4

Beiriebswirtschaft, Touristik e 311
15,7

Wirtschaftsingenieurwesen e 103
(ohne Aufbaustudium) b 5,2

Mathematik, informatik, e 21
Biotechnologie b 1,1

Land- und forstwirtschaftliche a 93
Fächer b 4,7

Lebensmitteltechnologie a 8
0,4

ngen ieurwissenschaften a 1 211
61,0

davon

Maschinenbau a 213
11,0

Chemieingenieurwesen a 12
0,6

Druck- und Reproduktions- a 12
technik b 0,6

Feinwerktechnik a 49
2,5

Holztechnik a 45
2,3

Kunsistofftechnik a 33
1,7

Physikalische Technik e 21

und Bekleidungs-
technik

Verfahrens-, Werkstoff- und
Preduktionstechnik

Versorgungstechnik

Elektrotechnik

Fahrzeugtechnik

Architektur

innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Gestaltung

b 1,1

14
b 0,7

linonesasTA a
tb

Aufbaustudium Wirtschafts-
ingenietnwesen

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

30
1,5

24
1,2

375
18,9

51
2,6

148
7,5

154
7,8

25
1,3

51
2,6

1 985
189

1976/77 1980/81

25
0,9

223
8,2

455
16,8

93
3,4

26
1,0

116
4,3

8
0,3

1 720
63,4

263
9,7

17
0,6

11
0,4

56
2,1

58
2,1

36
1,3

30
1,1

10
0,4
99

0,8

37
1,4

540
19,9

61
9,9

197
7,3

5
0,2

330
12,2

49
1,8

46
1,7

2 712
18'8

46
1,3

372
10,5

456
12,9

102
2,9

61
1,7

203
5,7

16
0,5

2 199
62,2

430
12,2

33
1,0

5
0,1

130
3,7

129
3,7

29
0,8

62
1,8

14
0,4

59
1,7

53
1,5

570
16,1

100
2,8

161
4,6

25
0,7

299
8,5

97
2,7

79
2,9

3 534
100

42

571

1985/861 1988/89

nflänniteb

37
0,8

321
7,3

655
14,9

156
3,6

182
4,2

200
4,6

8
0,2

2 738
62,5

599
13,7

18
0,4

11
0,3

144
3,3

120
2,7

37
0,8

76
1,7

9
0,2

40
0,9

61
1,4

760
17,3

124
2,8

332
7,6

59
1,3

295
6,7

53
1,9

87
2,0

4 334
169

33

706

39
0,7

299
5,5

734
13,6

230
4,2

206
3,8

198
3,7

15
0,3

3 605
66,6

802
14,8

36
0,7

1989/901 1990/91 1991/921 1992/93

28
0,5

258
4,9

761
14,4

257
4,9

190
3,6

940
4,6

. 16
0,3

3 423
64,9

801
15,2

34
0,6

16 26
0,3 0,5

145 186
2,7 3,5

188 171
3,5 3,2

61 54
1,1 1,0

89 84
1,6 1,6

27
0,5

100
1,8

81
1,5

1 116
90,3

176
3,3

282
5,2

41
0,8

375
6,9

70
1,3

89
1,6

5 415
100

73

25
0,5

104
2,0

71
• 1,3

990
18,8

166
3,1

284
5,4

41
0,8

320
6,1

66
1,3

99
1,9

5 272
100

72

33
0,6

256
a 7

788
14,5

246
4,5

234
4,3

936
4,3

15
0,3

3 558
65,2

780
14,3

38
0,7

22
0,4

199
3,6

185
3,4

86
1,6

101
1,9

49
0,9

123
2,3

91
1,7

1 023
18,8

199
3,6

255
4,7

40
0,7

283
5,2

84
1,5

87
1,6

O 453
100

80

550 1 577 1 805

25
0,4

297
5,1

885
15,3

275
4,8

278
4,8

930
4,0

9
0,2

3 677
63,7

869
15,1

75
0,4

23
0,4

208
3,6

148
2,6

90
1,6

105
1,8

54
0,9

122
2,1

34
1,5

1 057
18,3

202
3,5

296
5,1

71
1,2

275
4,8

48
0,8

92
1,6

5 768
1üü

93

871

20
0,3

280
4,6

973
16,0

294
4,8

313
5,2

261
4,3

19
0,3

3 841
63,2

997
16,4

36
0,6

26
0,4

165
2,7

91
1,5

103
1,7

104
1,7

63
1,0

202
3,3

81
1,3

1 191
19,6

171
2,8

283
a

70
1,2

941
4,0

37
0,6

74
1,9

6 075
100

65

1 013

1993/94

23
0,4

298
5,1

933
15,8

314
5,3

369
6,1

197
3,3

12
0,2

3 678
62,4

837
14,2

59
1,0

8
0,1

173
2,9

141
2,4

67
1,1

78
1,3

27
0,5

134
2,3
04

1,6

1 108
18,8

148
2,5

319
5,4

58
1,0

360
6,1

67
1,1

78
1,3

5 395
109

67

1 169

1994/95

20
0,3

310
5,0

898
14,4

210
3,4

358
5,8

207
3,3

25
0,4

4 127
66,4

1 017
16,4

34
0,5

23
0,4

192
3,1

116
1,9

86
1,4

100
1,6

35
0,6

149
2,4

80
1,3

1 238
19,9

136
2,2

398 .
6,4

44
0,7

419
6,7

62
1,0

61
1,0

6 216
109

186

1 142
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Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen
in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1994/95

Fachrichtung

a = Anzahl
b = Anteil an Insoesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/7611976/77 1980/811 1985/86 1938/891 1989/901 1990/91 I 1991/9211992/93 F993/94

Weibiäch

1994/95

Religionspädagogik und kirch- a 27 1 30 97 93 73 1 82 52 ' 62 ' 56 58 59
liche Bildungsarbeit b 6,0 4,7 6,7 4,4 3,6 3,9 2,4 2,4 2,1 2,2 2,1I •

Sozialwesen a 303 389 767 863 740 744 735 852 , 809 952 980
b 67,0 60,3 53,1 40,5 36,1 35,2 33,7 33,1 30,6 35,8 35,4

Betriebswirtschaft, Touristik a 47 68 206 453 522 529 619 718 773 701 723
b 10,4 10,5 14,3 21,3 25,5 25,0 28,4 27,9 • 29,2 26,3 25,9

Wirtschaftsingenieurwesen a 1 2 14 20 31 35 35 41 43 47 • 50
(ohne Aufbaustudium) b 0,2 0,3 1,0 0,9 1,5 1,7 1,6 1,6 1,6 1,8 1,8

Mathernatik, Informatik, a 1 8 18 60 57 44 63 71 101 77 102
Biotechnologie b 0,2 1,2 1,2 2,8 2,8 2,1 2,9 2,8 3,8 2,9 3,6

Land- und forstwirtschaftliche a 4 16 34 98 93 138 116 142 133 128 150
Fächer b 0,9 2,5 2,4 4,6 4,5 6,5 5,3 5,5 5,0 4,8 5,4

Lebensmitteltechnologie a 1 2 7 4 9 7 13 16 12 13 20
b 0,2 0,3 0,5 0,2 0,4 0,3 0,6 0,6 0,5 0,5 0,7

Ingenieurwissenschaften a 29 98 207 425 397 435 411 543 595 562 5813
b 6,4 15,2 14,3 20,0 19,4 20,6 18,8 21,1 22,5 21,1 21,0

davon

Maschinenbau a 1 - 5 11 10 15 13 20 23 19 23
b 0,2 - 0,3 0,5 0,5 0,7 0,6 0,8 0,9 0,7 0,8

Chemieingenieurwesen a 1 3 10 4 11 11 17 15 21 32 16
b 0,2 0,5 0,7 0,2 0,5 0,5 0,8 0,6 0,8 1,2 0,6

Druck- und Reproduktions- a - 2 - 5 6 3 3 9 11 7 6
technik b - 0,3 - 0,2 0,3 0,1 0,1 0,3 0,4 0,3 0,2

Feinwerktechnik a - 4 6 8 11 15 14 21 21 14 13
b - 0,6 0,4 0,4 0,5 0,7 0,6 0,8 0,8 0,5 0,5

Holztechnik a - 2 7 3 6 13 5 9 8 6 5
b - 0,3 0,5 0,1 0,3 0,6 0,2 0,3 0,3 0,2 0,2

Kunststofflechnik a 9 - 1 4 5 8 9 10 6 9 7
b 0,4 - 0,1 0,2 0,2 0,4 0,4 0,4 0,2 0,3 0,3

Physikalische Technik a - 3 10 20 17 16 37 30 28 27 21
b - 0,5 0,7 0,9 0,8 0,8 1,7 1,2 1,1 '1,0 0,8

Textil- und Bekleidungs- a 5 3 10 6 13 19 21 34 42 19 23
technik b 1,1 0,5 0,7 0,3 0,6 0,9 1,0 1,3 1,6 0,7 Oß

Verfahrens-, Werkstoff- und a 2 - 13 10 11 11 6 20 14 13 23
Produktionstechnik b 0,4 -- 0,9 0,5 0,5 0,5 0,3 0,8 0,5 0,5 0,8

Versorgungstechnik a 1 2 2 6 7 11 6 8 8 9
b - 0,2 0,1 0,1 0,3 0,3 0,5 0,2 0,3 0,3 0,3

Elektotechnik a 5 6 7 25 34 26 44 44 49 38 47
b 1,1 0,9 0,5 1,2 1,7 1,2 2,0 1,7 1,9 1,4 1 ,7

Fahrzeugtechnik a - - 1 2 2 - 4 5 2 4 3
b - - 0,1 0,1 0,1 - 0,2 0,2 0,1 0,2 0,1

Architektur a 13 36 63 198 155 176 129 190 195 180 207
b 2,9 5,6 4,4 9,3 7,6 8,3 5,9 7,4 7,4 6,8 7,4

Innenarchitektur a - 20 50 84 61 75 60 77 122 118 101
b - 3,1 3,5 3,9 3,0 3,5 2,7 3,0 4,6 4,4 3,6

Bauingenieurwesen, a - 14 17 28 31 25 20 37 28 48 58
Stahlbau b - 2,2 1,2 1,3 1,5 1,2 0,9 1,4 1,1 1,8 2,1

Vermessungswesen a - 4 5 15 18 15 18 16 17 20 24
b - 0,6 0,3 0,7 0,9 0,7 0,8 0,6 0,6 0,8 0,9

Gestaltung a 39 32 94 113 129 100 139 130 123 123 116
b 8,6 5,0 6,5 5,3 6,3 4,7 6,4 5,0 4,7 4,6 4,2

Insgesane a 452 645 1 444 2 129 2 051 2 114 2 133 2 575 2 645 2 661 2 795
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Aufbaustudium Wirtschafts-
- - -ingenieurwesen 3 2 1 3 6 2 2 16

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule) - 291 408 323 414 638 , 634 629 739 575



- 42 -

Noch: Tabelle 4 b. Von Deutschen bestandene Abschlußprüfungen in Fachhochschulstudiengängen
in Prüfungsjahren von 1975/76 bis 1994/95

Fachrichtung

a = Anzahl
b = Anteil an lnsoesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

197517611976/77 1980/811 1985/861 1988/891 1989/901 1990/91 1 1991/9211992/93 1993/941 1994/95

Insgesamt

Religionspädagogik uncl kirch- a 47 55 143 130 112 110 85 87 76 81 79
liche Bildungsarbeit b 1,9 1,6 2,9 2,0 1,5 1,5 1,1 1,0 0,9 0,9 0,9

Sozialwesen a 470 612 1 139 1 184 1 039 1 002 991 1 149 1 089 1 250 1 299
b 19,3 18,2 22,9 18,2 13,9 13,6 13,0 13,8 12,5 14,6 14,4

Beüiebswirischaft, Touristik a 358 523 662 1 108 1 256 1 290 1 407 1 603 1 746 1 634 • 1 621
b 14,7 15,6 13,3 17,0 16,8 17,5 18,4 19,2 20,0 19,1 18,0

Wirtschaftsingenieurwesen a 104 95 116 176 261 292 281 316 337 361 260
(ohne Aufbaustudium) b 4,3 2,8 2,3 2,7 3,5 4,0 3,7 3,8 3,9 4,2 2,9

Mathematik, lnformatik, a 22 34 79 242 263 234 297 349 414 439 460
Biotechnologie b 0,9 1,0 1,6 3,7 3,5 3,2 3,9 4,2 4,7 5,1 5,1

Land- und forsiwirtschaftliche a 97 132 237 298 291 378 352 372 394 325 357
Fächer b 4,0 3,9 4,8 4,6 3,9 5,1 4,6 4,5 4,5 3,8 4,0

Lebensmitteltechnologie a 9 10 23 12 24 23 28 95 31 25 45
b 0,4 0,3 0,5 0,2 0,3 0,3 0,4 0,3 0,4 0,3 0,5

lngenieurwissenschaften a 1 240 1 818 2 406 3 163 • 4 002 3 858 3 969 4 220 4 436 4 240 4 713
b 50,9 54,2 48,3 48,6 53,6 52,2 52,0 50,6 50,9 49,6 52,3

davon

Maschinenbau a 219 263 435 610 812 816 793 889 1 020 356 1 040
b 9,0 7,8 8,7 9,4 10,9 11,0 10,4 10,7 11,7 10,0 11,5

Chemieingenieurwesen a 13 20 46 22 47 45 55 40 57 91 50
b 0,5 0,6 0,9 0,3 0,6 0,6 0,7 0,5 0,7 1,1 0,6

Druck- und Reproduktions- a 12 13 5 16 22 29 .25 32 37 15 29
technik b 0,5 0,4 0,1 0,2 0,3 0,4 0,3 0,4 0,4 0,2 0,3

Feinwerktechnik a 49 60 136 152 156 201 213 229 186 187 205
b 2,0 1,8 2,7 2,3 2,1 9,7 2,8 2,7 92, 1 2,2 2,3

Holztechnik a 45 58 136 123 194 184 190 157 99 147 121
b 1,8 1,7 2,7 1,9 2,6 2,5 2,5 1,9 1,1 1,7 1,3

Kunststofftechnik a 35 36 30 41 66 62 95 100 109 76 93
b 1,4 1,1 0,6 0,6 0,9 0,8 1,2 1 ,2 1,3 0,9 1,0

Physikalische Technik a 21 33 72 98 • 106 100 138. 135 132 105 121
b 0,9 1,0 1,4 1,5 1,4 1,4 1,8 1,6 1,5 1,2 1,3

Texiii- und Bekleiclungs- a 19 13 24 15 40 44 70 88 105 46 58
technik b 0,8 0,4 0,5 0,2 0,5 0,6 0,9 1,1 1,2 0,5 0,6

Verfahrens-, Werkstoff- und a 32 22 72 50 111 115 129 142 216 147 172
Produktionstechnik b 1,3 i 0,7 1,4 0,8 1,5 1,6 1,7 1,7 2,5 1,7 1,9

Versorgungstechnik a 24 38 55 83 87 78 102 90 89 102 89
b 1,0 1,1 1,1 1,0 1,2 1,1 1,3 1,1 1,0 1,2 1,0

Elekirotechnik a 380 540 577 785 1 150 1 016 1 087 1 101 1 240 1 146 1 285
b 15,6 16,3 11,6 12,1 15,4 13,8 14,0 13,2 14,2 13,4 14,3

Fahrzeugtechnik a 51 61 101 126 178 166 203 207 173 152 139
b 2,1 1,8 2,0 1,9 2,4 2,2 9,7 2,5 2,0 1,8 1,5

Aschitektur a 161 233 224 530 437 460 384 486 458 499 603
b 6,6 6,9 4,5 • 8,1 5,9 6,2 5,0 5,8 5,3 5,8 6,7

lnnenarchitektur a 25 75 143 102 116 100 148 192 176 145
b 0,7 1,5 2,2 1,4 1,6 1,3 1,8 2,2 2,1 1,6

8auingenieurwesen, a 154 344 316 323 406 345 303 312 269 408 477
Stahlbau b 6,3 10,2 6,3 5,0 5,4 4,7 4 0., 3,7 3,1 4,8 5,3

Vermessungswesen a 25 53 102 68 88 81 102 64 54 87 86
b 1,0 1,6 2,0 1,0 1,2 1,1 1,3 0,8 0,6 1,0 1,0

Gestaltung a 90 78 173 200 218 199 226 222 197 201 177
b 3,7 2,3 3,5 3,1 2,9 2,7 3,0 2,7 2,3 2,3 2,0

laszesam2 a 2 437 3 357 4 978 6 513 7 486 7 386 7 636 8 343 8 720 8 556 0 011
b 109 109 109 190 199 109 109 109 109 109 109

Aufbaustudium Wirtschafts-
ingenieurwesen - 45 33 75 73 33 99 67 69 202

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule) - - 6162 1 114 873 991 1 443 1 505 1 642 1 903 1 817


